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Vorbemerkung

Mit dem vorliegenden Heft dieser Veröffentli-
chungsreihe wird die laufende Berichterstat-
tung des Statistischen Bundesamtes zu den Er-
gebnissen der Beschäftigtenstatistik fortge-
setzt. Nachgewiesen werden die Ergebnisse der
vierteljährlichen Bestandsauswertung (Quar-

talsendwerte) der bei der Bundesanstalt für
Arbeit im Rahmen des integrierten I'leldeverfah-
rens zur Sozialversicherung (vgl. Methodische

Er1äuterungen, Abschnitte 1.2.4 und 1.2.5) 9e-
führten versichertenkonten. Die jeweils ermit-
telte Zahl sozialversicherungspflichtig Be-

schäftigter wird in dieser Publikation nach

demographischen und erwerbsstatistischen Struk-
turmerkmalen sowie tiefer wirtschaftlicher
Gliederung dargestellt. Durch die Präsentation
von Ergebnissen auf der Ebene von Ländern, Re-

gierungsbezirken und ausgewählten kreisfreien
Städten wird auch regionalstatistischen Ge-

sichtspunkten Rechnung getragen.

Neben den vierteljährlichen Bestandsausv'rertun-

gen der versichertenkonten wird im Rahmen des

integrierten Meldeverfahrens zur Sozialver-
sicherung bei der Bundesanstalt für Arbeit
auch ein sogenanntes Jahreszeitraummaterial
geleonnen, das Aust^Iertungen über den Beschäfti-
gungsverlauf <ier Arbeitnehmer innerhalb eines

Jahres sowie Zeitrau$größen über das sozial-
versicherungspflichtige Bruttoentgelt pro Jahr

ermöglicht. Ergebnisse des Jahreszeitraummate-
rials werden vom Statistischen Bundesamt in
Fachserie'1, BevöIkerung und Erwerbstätigkeit,
Reihe 4.2.2 "Entgelte und Beschäftigungsdauer
der Arbeitnehmer" veröffentlicht.

Mit der Bereitstellung der viertefjährlichen
uncl jährlichen Ergebnisse entspricht das Sta-
tistische Bundesamt dem ihm vom Bundesmini-

sterium für Arbeit und Sozialordnung erteil-
ten Auftrag, sich neben der Bundesanstal-t

für Arbeit auch an der Aufbereitung und Aus-

hrertung der im integrierten Meldeverfahren
zur Sozialversicherung anfallenden Daten zu

be tei I ige n.

Um eine optimale Nutzung des Datenmaterials
zu erreichen, wurde für die Auswertung und

Veröffentlichung von Ergebnissen der Be-

schäftigtenstatistik zwischen der Bundesan-

statt für Arbeit und der amtlichen Statistik
eine Arbeitsteilung vereinbart, die den unter-
schiedlichen Analyseinteressen gerecht wird.
Im Vordergrund der Auswertungen im Bereich der
amtlichen Statistik steht neben der Darstel-
lung und Veröffentlichung der Ergebnisse für
allgemeine Zwecke die weitgehende wirtschafts-
systematische, berufliche und regionale Koor-
dinierung mit anderen nationalen und interna-
tionalen Erlverbstätigkeitsstatistiken.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden votn

Statistischen Bundesamt und den Statistischen
Landesämtern Auswertungen verschiedener Art
vorgenommen. Die Veröffentlichungen des Stati-
stischen Bundesamtes beziehen sich insbeson-
dere auf die Darstellung von sachlich tief
gegliederten Bundesergebnissen und zusanmenge-

faßten Ergebnissen für tiefer gegliederte re-
gionale Einheiten. Die Statistischen Landes-

ämter veröffentlichen regional tiefer geglie-
derte Ergebnisse. Um sicherzustellen, daß für
Vergleichszwecke ausgewähIte Strukturergebnis-
se der Beschäftigtenstatistik für alle Länder

und für das Bundesgebiet vorliegen, wurde

zwischen dem Statistischen Bundesamt und den

Statistischen Landeslimtern die Erstellung ei-
niger gleichartiger TabelIen vereinbart.

Zusätzl-ich zur laufenden vierteljährlichen Be-

richterstattung erscheint in der gleichen Ver-
öffentlichungsreihe einmal jährlich - jeweils

zum Auswertungsstichtag 30. Juni - ein Bericht
mr.t austuhrrrcheren Ergebnissen zur Struktur der

sozialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. In der jährlichen Veröffentlichung
werden - über den Rahmen dieses Heftes hinaus -
tiefer gegliederte Ergebnisse zur beruflichen
Täti9keit, zum allgemein- bzw. berufsbilden-
den Ausbildungsabschluß, z§Y Stellung im Beruf
sowie Ergebnisse über Personen in berufficher
Ausbildung nach verschiedenen erwerbsstatisti-
schen Merkmalen nachgewiesen. Die zusätzlich€
Veröffentlichung zum 30. Juni enthäIt außerdem

einige derjenigen TabelIen, die inhaltsgleich
auch von den Statistischen Landesämtern veröf-
fentlicht werden bzw. dort verfügbar sind.
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Method ische Erläuterungen

I Grundlaqen und I It der Beschäftiqten-
stat i st ik

1.1 Einführung

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 wurde das
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiehe-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) 1 ) eingeführt und damit
die Möqlichkeit zum Aufbau der Beschäftigten-
statistik geschaffen. Dieses Verfahren ver-
Iangt von den Arbeitgebern für alle sozialver-
sicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer
( "Beschäftigte" ) 

2 ) einheitliche und automa-
tionsgerechte Meldungen über demographische,
erwerbsstatistische und sozialversicherungs-
rechtliche Tatbestände. Die maschinelle Ver-
arbeitung der anfallenden Meldungen ermöglicht
zeitnahe sekundärstatistische Auswertungen zur
kurzfristigen, laufenden Arbeitsmarkt- und Kon-
j unkturbeobachtung.

Die gesetzliche Grundlage zur Durchführung der
Beschäftigtenstatistik bildet das Arbeitsför-
derungsgesetz (AFG) vom 25. Juni 1969. Danach
hat die Bundesanstalt für Arbeit den Umfang

und die Art der Beschäftigung sowie die Lage
und die Entwicklung des Arbeitsmarktes, der
Berufe und der beruflichen BildungsmögIich-
keiten im allgemeinen und in den einzelnen
Wirtschaftszweigen und Wirtschaftsgebieten
auch nach der sozialen Struktur zu beobachten,
zu untersuchen und auszuwerten. Als Ergänzung
dazu haben das Statistische Bundesamt und die
Statistischen Landesämter vor allem die Auf-
gabe, die für allgemeine Zwecke wichtigen Ta-
belIen zu erstellen, zu veröffentlichen und

sie mit den Beschäftigten- und Entgeltangaben
aus anderen QueIlen zu koordinieren.

1.) Verordnung über die Erfassung von Daten für
die Träger der Sozialversicherung und für
die Bundesanstalt für Arbeit (Datenerfas-
sungs-Verordnung - DEVO) vom 24.11.1972
(BGBI. I, S. 2159 f.f. ) und Verordnung über
die Datenübermittlung auf maschinell ver-
vrertbaren Datenträgern im Bereich der So-
zialversicherung und der Bundesanstalt für
Arbeit (Datenübermittlungs-Verordnung -
oÜvo1 vom 18.12.1972 (BGBI. T,5.2482 f.f.)

2) Meldungen über geringfügi9 beschäftigte
Arbeitnehmer sind gem. Artikel 1, Nr. 2 der
Dritten Verordnung zur Anderung der Zweiten
Datenerfassungs-Verordnung vom 5. 12.1989
(BGB1. T,5.2117 tt.) ab 1.1.1990 in die
Meldepflicht des integrierten Meldeverfah-
rens zur Sozialversicherung einbezogen.

I .2 Das Me 1d esv stem zur Sozialversicheruns

1=?.1-äcsEc!!!sPII!sh!]ee

Auskunftspflichtig sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der Sozialversicherung
Meldungen verschiedenen Inhalts (vgl. Ab-
schnitt 1.2.41 über die in ihren Betrieben
soz i alversi cherungspf I ich ti9 beschäf t igten
Arbeitnehmer erstatten. !.leldepflichten,
Form, Inhalt und Fristen für die Meldungen
an die Träger der Sozialversicherung und die
Bundesanstalt für Arbeit sind in der 2. Daten-
erfassungs-Verordnung (2. DEVO)3) brr. in der
2. Datenübermittlungs-Verordnung (Z- OüVO)4)
gesetzlich geregelt.

!,2,? -z-r-Ea1! 9E - Ee E s9 !e !EE e r §

Der Personenkreis, für den Meldungen im Rahmen

des integrierten Meldeverfahrens zur Sozialver-
sicherung zu erstatten sind, ist in § 2 Abs. 1,

2. DEVO3) festgelegt. Die Abgrenzung der hier
publ i zierten soz i alversi cherungspf I ichtig Be-
schäftigten wird in Abschnitt 2 ,,Definitionen
von Begriffen und Merknalen" näher erläutert.

1" 2.3 De es Eeq -g eE-Eeeeh ä!!]s! e!e !e!I9!]E

Bedingt durch die Beschäftigtenstruktur in den
einzelnen V{irtschaftsabteilungen ergibt sich,
daß die Gesamtheit der Erwerbstätigen einer
Wirtschaftsabteilung durch die Ergebnisse der
Beschäftigtenstatistik mehr oder weniger stark
repräsentiert wird. Während im Verarbeitenden
Gewerbe der weitaus überwiegende Teil der Er-
werbstätigen der Sozialversicherun§spflicht un-
terliegt und damit von der Beschäftigtenstati-
stik erfaßt wird, ist der Deckungsgrad in ande-
ren Wirtschaftsabteilungen mit hohen Anteilen
Selbständiger, mithelfender Familienangehöri-
ger, Beamter sowie geringfügig Beschäftigter

3) Zweite Verordnung über die Erfassung von
Daten für die Träger der Sozialversiche-
rung und für die Bundesanstalt für Arbeit
(zweit.e Datenerfassungs-Verordnung - 2. DEVO)
vom 29.5.1980 (BGBI. I, S. 593 ff.) sowie
die hierzu ergangenen Anderungsverordnungen.

4) Zweite Verordnung über die Datenübermittlung
auf maschinell verwertbaren Datenträgern im
Bereich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Zweite Datenübermitt-
lungs-Verordnung - 2. DÜVO) vom 29.5.1980
(BGBL I, S. 615 ff.) sowie die hierzu er-
gangenen Anderungsverordnungen.
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entscheidend geringer (2.B. "Land- und Forst-
wirtschaft, Tierhaltung und t'ischerei",
"Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht
genannt"r "Gebietskörperschaften und SoziaI-

ql
versicherung")-'.

1,. ? =l-AE !-gsl-Uelq s!se!-s!q -Uel0eEes

Nach der 2. Datenerfassungs-Verordnung sind

folgende Meldungen für sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigte Arbeitnehmer abzugeben:

eine Anmeldung (§ 3, 2. DEVO) bei Aufnahme

einer Beschäftigung (innerhalb von 2 Wochen),

eine Abmeldung (§ 4, 2. DEVO) bei Ende einer
Beschäftigung (innerhalb von 5 Wochen),

eine Jahresmeldung (S 5, 2. DEVO) für jedes

am 31.12. eines Jahres bestehende Beschäfti-
gungsverhältnis (bis zum 31.3. des Fo1ge-

jahres),

eine Meldung aus sonstigem Anlaß (S 6, 2-

DEVo) bei Wechsel der Beitragsgruppe oder

des zuständigen Trägers der Krankenversiche-
rung (innerhalb von 2 bis 6 Wochen). Wird

eine Beschäftigung wegen Ableistung des wehr-

oder Zivildienstes, Krankheit (Arbeitsunfä-
higkeit nach Ende der Lohnfortzahlung)r we-

gen Schlechtwettergeldbezugs oder wegen Er-
ziehungsurlaubs ohne Kündigung des Arbeits-
verhältnisses unterbrochenr ist dieses auch

durch eine Meldung aus besonderem Anlaß in
Form einer sogenannten "Unterbrechungsmel-
dung" anzuzeigen. Unterbrechungsmeldungen
sind innerhalb von 2 Wochen nach AbLauf des

ersten Kalendermonats, in dem die Unterbre-
chung stattfand, abzugeben.

Die im Rahmen der jeweiligen Meldungen vom Ar-
beitgeber mitzuteilenden Merkmale und Tatbe-
stände sind in § 8, 2. DEVO geregelt und umfas-

sen u-a. die Adresse und Versicherungsnummer

des Beschäftigten, demographische Informationen,
Angaben über die ausgeübte Tätigkeit sowie die
BeitragsgruPpen zur Kranken-, Renten- und Ar-
beitslosenversicherung (vgI. Abschnitt 1 -2-51 -

Seit Inkrafttreten der 2. DEVO werden AnmeI-

dungen, Abmeldungen, Meldungen aus sonstigem

5) zur St.ellung der Beschäftigtenstatistik im
er$rerbsstatistischen Gesamtbild vgl-
Herberger L., B. Becker: Sozialversiche-
rungspilichtig Beschäftigte in der Beschäf-
tigtenstatistik und im Mikrozensus, in:
wista 4/1983, S. 290 f.t. sowie Herberger,
L., H.-L. Mayer: Überblick über die der-
zeitigen Statistiken des Arbeitsmarktes und
der Beschäftigung, in: Beilage zu wiSta
2/1984, S. 3 ff.

AnIaß sowie Jahresmeldungen für Arbeiter und

Angestell-te auf einheitlichen Meldebelegen
(Versicherungsnachweisen bzw. Datenträgern)
vorgenommen. Die Arbeitgeber senden ihre Mel-

dungen an die zuständigen Träger der Kranken-

versicherung. Diese prüfen die Meldungen auf
formale und inhaltliche Richtigkeit, nehmen

- fal1s erforderlich - Korrekturen vor und Iei-
ten die Daten an die Datenstelle der Rentenver-
sicherung in Würzburg bzw, an die Bundesversi-
cherungsanstalt für Angestellte weiter- Nach

einer weiteren Prüfung werden die für die Ar-
beitsverwaltung relevanten Daten an die Bundes-

anstalt für Arbeit übermittelt. Die Bundesan-

stalt für Arbeit führt für jeden Versicher-
ten unter seiner Versicherungsnummer ein sog.

Versichertenkonto, auf dem alle eingehenden
Meldungen zu der jeweiligen Versicherungsnummer

in chronologischer Reihenfolge nach dem wirk-
samkeitsdatum gespeichert werden. Diese Ver-
sichertendatei ist die Grundlage aIler Aus-

zäh1ungen. In der Versichertendatei ist die
zwöIfsteIlige Versicherungsnummer das lden-
tifikationsmerkmal für den Versicherten.

Die Bundesanstalt für Arbeit steIlt dem stati-
stischen Bundesamt anonymisiertes Datenmate-

rial für weitere Auswertungszwecke (vgl.Schau-
bild a) zur Verfügung.

1 - 2- 5 Stichtaqs- und Jahreszeitraurnmaterial

Die vierteljährtichen Auswertungen zur Ermitt-
lung des Beschäftigtenbestandes werden sechs

Monate nach dem Berichtsstichtag (jeweils
letzter Tag eines Quartals) durchgeführt. Bei
jeder Auszähtung erfolgt die maschinelle Ab-

frage eines jeden Versichertenkontos danach,

ob der betreffende Versicherte am Berichts-
stichtag in einem Beschäftigungsverhältnis
stand oder nicht. Die Gesamtheit alfer Perso-

nen, die nach den vorliegenden Meldungen am

Stichtag in einem Beschäftigungsverhältnis
sEanden, in der Gliederung nach persönlichen
und erwerbsstatistischen Merkmalen, ste11t die
Grundlage für die ErstelJ.ung der Bestandser-
gebnisse da. @.

Die wartezeit von sechs Monaten zwischen Be-

richtsstichtag und Auszählungszeitpunkt ist
ein Kompromiß zwischen größtmöglicher Aktuali-
tät der Ergebnisse und möqlichst voIIständiger
Erfassung aller für den Berichtsstichtag rele-
vanten Meldungen. Erfahrungsgemäß liegen der

Bundesanstalt für Arbeit nach sechs Monaten

etwa 95 t der Meldungen vor. Das versicherten-
bezogene Vorgehen erfordert nicht die konsi-

-6-



Schaubild a:

Meld€wog der Oatcn im Meldeverfahren zur Sozialvanichcrung und rur
Eundesanstalt für Arbait

Vordrucke oder oatenträger

Meldungen für fubeiter Meldungen für Angestellte

Aöeilgeber / Eetnebe

Erstanen der OEVO/OÜVO-Meldungen

0atenstelle der Rentenversicherung Bundesvers. -AnsL tilr Angestellte

Pnifung der Daten,
Weiterleitung

Frufung der Oaten
Führung d. F..Versichertenkonten

Weiterleitung

SondeEnstalteflLandes-Versicherungs-
anstalten

Führung d. R.-Veriicherten-
konten

Bundesknappschaft
Seekasse
tsundesbahn-Vers.-Anst.

EundesanstaJt ttir Arbeit

Pnifung der Oaten,
Führung der

Versic:,r rtendatei
Führung der

Betriebs-/Ortsdatei

Prufung der Oaten.

Betriebsnummem-
stellen im Sach-
gebiet Statistik

der
fubeitsämter

Auswertungen Eeschäftigtenstatistik,
Vennendung tür Projekte der

Arbeitsmarkt- und Eerufslorschung,
Venvendung für Fachaufgaben der 8A

Vergabe der
Eetriebsnummem,

Erlassung uncl
Aktualisierung

der Eetriebsclaten

Krankenkassen

Erlassen und Prulen der Meldedaten.
Mitglieclerbestandsführun g

!i/eiterleitungsstellen der Krankenkassen
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stente zeitliche Folge von Jahresmeldungen

sowie An- und Abmeldungen (siehe Ausführungen

zum Jahreszeitraummaterial). Es kann vielmehr
ein Teil der fehlenden Meldungen ausgeglichen
werden, zum Beispiel wenn von einem Versicher-
ten - der seine Arbeitsstelle gewechselt hat -
zwar die Anmeldung des neuen Arbeitgebers, aber

noch nicht die Abmeldung des alten Arbeitgebers
vortiegt. Das Vierteljahresmaterial Iiegt seit
30.6.1974 vor.

Beim Jahreszeitraumma wird dagegen aus-

schließlich auf Jahresmeldungen, Abmeldungen

und Unterbrechungsmeldungen mit den zusätz-
lichen Informationen über Beginn und Beendi-

gung der Beschäftigung (von '.. bis ... Datum)

sowie über das seit Jahresbeginn bzw. seit Be-

schäftigungsbeginn bis zum Meldedatum gezahlte
beitragspflichtige Bruttoentgelt eines Kalen-
derjahres zurückgegriffen. Beim Jahreszeitraum-
material wird im Gegensatz zum Stichtagsmate-
rial aIs Beobachtungseinheit nicht die beschäf-
tigte Person, sondern der Beschäftigungsfall
verwendet. Soweit im Verlaufe eines Jahres eine
Person mehrere zeitlich aufeinander folgende
- ggt. auch mit zwischenzeitlichen Phasen der
Nichtbeschäftigung - oder mehrere zeitlich pa-

ralleIe sozialversicherungspflichtige Beschäf-
tigungsverhältnisse hatte, ist diese Person

mit der entsprechenden Anzahl der Beschäfti-
gungsfäIle mehrfach im Material enthalten.
Mit der Erstellung des Jahreszeitraummaterials
muß so lange gewartet werden, bis grundsätz-
lich alle Meldungen des betreffenden Jahres,
insbesondere die Jahresmeldungen, bei der Bun-

desanstalt für Arbeit eingegangen sind. Im

allgeneinen wird das Jahreszeitraummaterial
eEwa 2 Jahre nach dem Ende des Auslvertungs-
jahres erstellt. Nach diesem Zeitraum sind
rund 98 bis 100 t der für das Berichtsjahr
relevanten Meldungen bei der Bundesanstalt
für Arbeit eingegangen. Das Jahreszeitraum-
material liegt seit 1975 vor.

!=?=9- Me rkma Ie §er-Eecsbä!!!s!e!e9e!!e!IE

Die in der Beschäftiglenstatistik auswertbaren
Merkmale können überwiegend aus den Versiche-
rungsnachweisen direkt entnomnen werden. Dabei

sind die Tatbestände Geburtsdatum und Ge-

schlecht Bestandteil der persönlichen Versiche-
rungsnummer. Grundsätzlich sind a1le Merkmale

in alIen Metdungen enthalten. Eine Ausnahme

bilden jedoch die Tatbestände "beitragspflich-
tiges Bruttoarbeitsentgeltrr sowie "Ende der
Beschäftigung", die nur in den Abmeldungen,

Unterbrechungsmeldungen und Jahresmeldungen
angezeigt werden.

Die wirtschafttiche Zuordnung der beschäftig-
ten Personen bzw. des BeschäftigungsfalLes er
folgt mit Hilfe der sogenannten Betriebsdatei
Die Bundesanstalt für Arbeit hat zur Ergänzun

der aus dem Meldeverfahren zur Sozialversi-
cherung gewonnenen Daten für die Beschäftig-
tenstatistik eine Betriebsdatei aufgebaut. Si
hat zu diesem Zweck an jeden Betrieb eine Be-

triebsnummer vergeben. Die Betriebe werden a1

örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb zu

sammengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde liegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur Sozia.

versicherung von einer zentralen SteIle abge-
geben werden. Neben der Betriebsnummer enthäll
die Betriebsdatei insbesondere den Wirtschafts
zweig des Betriebes und einen Postortschlüssel
(Zustellbezirk). Um die Postorte zu entschlüs-
seln und auf die amtlichen Gemeindekennziffern
umzuschlüsse1n wurde die Ortsdatei einge-
richtet. Nur mit Hilfe dieser beiden Dateien
der Bundesanstalt für Arbeit ist die Auswer-

tung der Beschäftigtenstatistik nach wirt-
schaftsfachlicher und regionaler Gliederung
- nach dem Arbeitsort - möglich.

AIs ausvrertbare Merkmale der Beschäftigten-
statistik stehen somit zur Verfü9ung (v91.

auch Abschnitt 2):

a) beim Stichtaqsmaterial

Träger der Rentenversicherung (zur Unter-
scheidung der Arbeiter und Angestellten)
Geburt sj ahr/A1 tersj ahr
GeschI echt
wi rtschaftszwe ig
Arbe i tsort
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf )

SteIlung im Beruf
Yollze tL' /Te i 1 ze i tbeschäf t i g ung

Erreichter allgemeiner und beruflicher
Ausb i Idungsabschl uß

St aat sangehö r iqke i t

b) zusätzlich beim J reszeitraumnaterial

Beginn und Ende der Beschäftigung, auf die
sich die jeweilige Meldung bezieht
Be itragspf 1 ichtiges Bruttoarbeitsentgelt

2 Definiti onen von Begriffen und [q{meIen

Soz i alvers i cher ung spf Iichtiq beschäftiqte
Arbe i tnehmer

Zu diesem Personenkreis zählen nach § 2 Abs. l,
2. DEVO aIIe Arbeitnehmer einschl. der zu

ihrer Berufsausbildung Beschäftigten, die
krankenversicherung spf I icht ig, rentenvers i-
cherungspftichtig und/oder beitragspflichtig
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zur Arbeitslosenversicherung nach dem Arbeits-
förderungsgesetz sind oder für die von den

Arbeitgebern Beitragsanteile zur Rentenversi-
cherung zu entrichten sind. Aus dieser Abgren-
zung ergibt sich, daß in der Regel alle Arbei-
ter und Angestellten (einschl. Personen in
beruflicher Ausbildung) erfaßt werden. Nicht
zu den sozialversicherungspflichtig Beschäftig-
ten zähIen dagegen die Selbständigen, mithel-
fenden Familienangehörigen, Beamt.en sowie die
sogenannten geringfügig Beschäftigt.n 6)7).

Eine Erwerbstätigkeit wird versicherungsrecht-
Iich dann als eine geringfügige Beschäftigung
bzw. geringfü9ige selbständige Tätigkeit be-
zeichnetS)r'*"nn sie nur "kurzfristig' aus-
geübt oder nur "geringfügig entlohnt" wird.
Eine Tätigkeit gilt als:

- kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus ver-
traglich auf eine Dauer von höchstens zwei
Monaten oder 50 Arbeitstagen begrenzt ist.
(Bis 31.12.1978 waren noch Beschäftigungen
versicherungsfrei, die auf 75 Arbeitstage
oder 3 Monate beschränkt waren. )

- geringfügig entlohnt, $renn sie zwar laufend
oder regelmäßig wiederkehrend ausgeübt wird,
die vereinbarte Wochenarbeitszeit aber unter
15 Stunden Iiegt (bis 31.12.1978: unter
20 Stunden) und das Arbeitsentgelt regel-
mäßig im Monat die nachfotgend genannten Be-
träge nicht übersteigt. .

In den Jahren 1977 bis 1991 waren folgende
Beschäftigungen mit einem Entgelt bis einschL.
... DM versicherungsfrei:

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,

sind dann versicherungsfrei, wenn sie einge-
schrieben sind ( Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Beschäf-
tigung im Vordergrund steht. Wird regelmäßi9

- nicht nur in den Semesterferien - eine Be-

schäftigung von mindestens 20 Stunden wöchent-
Iich ausgeübt, so wird vermutet, daß das Stu-
dium nicht mehr im Vordergrund stehen kann.
In diesen rällen besteht Versicherungspflicht.

Wehr- und Zivildienstleistende gelten dann

aIs sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihren Dienst aus einem auch weiter-
hin bestehenden BeschäftigungsverhäItnis
heraus angetreten haben und nur wegen der
Ableistung dieser Dienstzeiten kein Entgelt
e rhalten .

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäfti-
gungen nachgehen, werden im Stichtagsmaterial
nur nach den Merkmalen der zuletzt aufgenom-
menen Beschäftigung erfaßt.

AusIände r.

Als Ausländer gelten aIIe Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels '116 Abs. 1 des

Grundgesetzes sind. Dazu zäh1en auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter
Staatsangehör igke it " .

Arbe ite r/Angeste1lte

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach

Arbeitern und Angestellten erfolgt nach der
Zugehörigkeit der Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

VoII-,/Te i1 ze itbeschäft igte

Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach

VoIl- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu

machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte wochenarbeitszeit zugrunde und

zwar in folgender Gliederung:

- vollzeitbeschäf tigt,
- teilzeitbeschäftigt mit einer wochenarbeits-

zeit von weniger aIs 18 Stunden (vor dem
1.1.1988: weniger als 19 Stunden) und

ze it raum
Be schäft igungen

außerhalb ,/ innerhalb
des Bergbaus

1.1.1977-30.6.1977
1 .7 .1977-31.12.1977
1.1.1978-31.12.1984
r.1.1985-31.12.1985
'I . 1 .1985-31.12.1986
1.1.1987-31.12.1987
1.1.1988-31.12.1988
1.1.1989-31.12.1989
1.1.1990-31.12.1990
1.1.199r-31.12.1991

425

370

390

400

410

430

440

450

470

480

525

370

390

400

410

430

440

450

470

480

6) Siehe auch Fußnote 2.
7) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)

vom 23.12.1976 (BGBI. I, S. 3845 ff.) - Ge-
meinsame Vorschriften für die Sozialversi-
cherung, am 1. JuIi 1977 in Kraft getreten,
früher a1s Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

8) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröffentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.

-9-



teilzeitbeschäftigt nit einer wochenarbeits-
zeit von l8 Stunden und mehr (vor den 1.1.
1988: 19 Stunden und mehr), jedoch nicht
voI 1 ze i tbeschäft igt.

Bei der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen

der Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

Alter

Beginnend mit dem Stichtag 31. März 1980 wird
bei jeder Auszäh1ung das Alter der Beschäf-
tigten am jevreiligen Stichtag nach der "Alters-
jahrmethoden ermittelt. Bei dieser Berechnung

wird aus dem Geburtsdatum eines jeden Beschäf-
tigten und dem Berichtsstichtag exakt ermit-
teltr welches Altersjahr er am Berichtsstich-
tag vollendet hatte. Bei der bis zum 31.12.
1979 verwendeten "Geburtsjahrmethode" wurde

das Alter aus der Differenz Berichtsjahr ab-
zü9lich Geburtsjahr ermittelt. Diese Methode

bedingte, daß - bezogen auf einen Berichts-
stichtag - nicht sichergestellt war, daß der
betreffende Beschäftigte das errechnete
Altersjahr auch tatsächlich vollendet hatte.
Für den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden

Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu

diesen zeitpunkt a1le Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Beim Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
verschiedener Berichtsjahre, für die das Alter
nach unterschiedlichen Methoden berechnet
wurde, enpfiehlt es sich deshalb, die Ergeb-
nisse am Jahresende gegenüberzustellen.

Beruf

Maßgebend für die Berufsbezeichnung ist aIIein
die ausgeübte Tätigkeit und nicht der erlernte
bzw. früher ausgeübte Beruf. Die Verschlüsse-
lung der ausgeübten Tätigkeit erfolgt nach der
jeweils aktuellsten Ausgabe des Schlüsselver-
zeichnisses für die Angaben zur Tätigkeit in
den Versicherungsnachweisen - herausgegeben

von der Bundesanstalt für Arbeit. Die darin
enthaltenen Schlüsselzahlen basieren auf der
Klassifizierung der Berufe - Systematisches
und alphabetisches Verzeichnis der Berufsbe-
nennunge.r, Ausgabe 1975.

Ausbi ldung

Nachgewiesen wird sowohl die erreichte a1J.ge-

meine Schulbildung a1s auch die abgeschlossene
Berufsausbildung der Beschäftigten. Der Ab-

schluß an einer Fachhochschule oder wissen-
schaftlichen Hochschule gilt als abgeschJ-os-
sene Berufsausbildung. Die Angaben beziehen
sich auf den höchsten Abschluß, auch wenn

diese Ausbitdung für die derzeit ausgeübte
Tätigkeit nicht vorgeschrieben oder verlangt
ist.

Beim allgemeinbildenden Schulabschluß werden

folgende Kategorien unterschieden:

- Volks-,/Hauptschule, mittlere Reife oder
gleichwertige Sc.hulausbildung : Personen,
die Schulen besucht haben, die den heu-
tigen Grund- und Hauptschulen, Realschulen,
Grund- und Mittelstufen der integrierten
Gesamtschulen und Freien Waldorfschulen
entsprechen. A1s gleichwertig gilt insbe-
sondere das versetzungszeugnis in den 'l 1.

Schuljahrgang, das Abgangszeugnis aus dem

1 1., 12. oder 13. Schuljahrgang (ohne Hoch-

schulreife) eines Gymnasiuns oder einer in-
tegrierten Gesamtschule sowie das AbschLuß-

zeugnis einer Berufsaufbau- oder zweijähri-
9en 

"Beru 
f s f achsch uIe.

- Abitur: Personen mit allgemeiner oder fach-
gebundener Hochschulreife, insbesondere Ab-

solventen mit einem Abschlut3zeugnis der Gym-

nasien, der gymnasialen Oberst.ufe von inte-
grierten Gesamtschulen, der Abendgymnasien

und KoIlegs sowie der Fachgymnasien. Perso-
nen mit Fachhochschulreife sind überwiegend
Absolventen mit den Abschlußzeugnis der Fach-

oberschul en.

AIs abgeschlossene Berufsausbildung wird die
Ausbildung in einem anerkannten Lehr- oder
Anlernberuf (Ausbildung im Sinne des Berufs-
bildungsgesetzes), der Abschluß einer Berufs-
fach- oder Fachschule, der Abschluß einer
Fachhochschule oder wissenschaftlichen Aoch-

schule angesehen:

- Berufsfach- oder Fachschule: Berufsfach-
schulen sind berufsvorbereitende oder be-
rufsausbildende Schulen mit mindestens

-10-



einjähriger Schulbesuchsdauer, deren frei-
williger Besuch ganz oder teilweise den

Pflichtbesuch einer Berufsschule ersetzen
kann. Sie werden in der Regel im VoIIzeit-
unterricht besucht. Die Ausbildung endet

mit einer Abschlußprüfung. Bei zweijähri-
gem Schulbesuch entspricht der Abschluß

der Fachschulreife. Fachschulen sind dagegen

berufsfortbildende Schulen und können frei-
wittig nach einer bereits erworbenen Prakti-
schen Berufsausbildung und -erfahrung, teil-
weise auch nach langjähriger praktischer Ar-
beitserfahrung oder mit dem Nachweis einer
fachspezifischen Begabung besucht werden.

Sie vermitteln eine weitergehende berufliche
Fachausbildung (2.B. Meisterschulen, Techni-
kerschulen). Die Dauer des Schulbesuchs
liegt bei Vollzeitunterricht zwischen sechs

Monaten und drei Jahren, bei Teilzeitunter-
richt beträgt sie im atlgemeinen sechs bis
acht Halbjahre.

- Fachhochschule: Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) bieten eine anwen-

dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen

für Ingenieure und für andere Berufe, vor
aIIem in den Bereichen !!irtschaft, SoziaI-
wesen, Gestaltung und fnforr'.atik. Das Stu-
diun ist in der Reget kürzer als das an

wissenschafttichen Hochschulen. Der Besuch

setzt die Fachhochschulreife voraus. Bei

erfolgreichem Abschluß wird die allgemeine
Hochschulreife erworben. Verwaltungsfach-
hochschulen sind verwaltungsinterne Fach-

hochschulen, an denen Nachwuchskräfte für
den gehobenen nichttechnischen Dienst des

Bundes und der Länder ausgebildet werden.

- !.Jissenschaftliche Hochschule: Unabhängi9

von der Trägerschaft nach dem Landesrecht
anerkannte staatliche oder nichtstaatliche
Hochschulen. Dazu zäh1en Universitäten,
technische Hochschulen, Gesamthochschulen,
pädagogische Hochschulen, Philosophisch,/
theologische hochschulen sowie als eigen-

ständige llochschulart die Kunsthochschulen.
Die wissenschaftlichen Hochschulen und die
Kunsthochschulen dienen der Pflege und der

Entwicklung der hissenschaften und der
Künste durch Forschung, Lehre und Studium

und bereiten auf berufliche Tätigkeiten vor,
die die Auswertung wissenschaftlicher Er-
kenntnisse und Methoden oder clie Eähigkeit
zu künstlerischer Gestaltung erfordern.

[!i rtschafts zwe ig

Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweiges
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973 -" vorgenommen. Die

Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.
Dabei ist der wirtschaftliche Schwerpunkt
grundsätzlich nach der wertschöpfung zu bestim-
men. Nur in FäIlen, in denen dies nicht mö91ich

ist, ist hilfsweise die Zahl der Beschäftigten
heranzuziehen.

Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt in die-
ser Veröffentlichung nach der Systematik der
h/irtschaftszweige, Fassung für die Berufszäh-
lung 19?0 (UmsteigeschlüsseI siehe Anhang)..

Dadurch solt der Vergleich der Ergebnisse rnlt
anderen amtlichen Erwerbstätigkeitsstatistiken
erleichtert werden.

BegicnaLe Zuordnung

Die sozialversicherungspfl ichtig beschäftigten
Arbeitnehmer werden am Arbeitsort nachgewiesen,

d.h. die Beschäftigten werden der Gemeinde zu-
geordnetl in der der Betrieb Iiegt, in dem sie
beschäftigt sind. Den Ergebnissen zum 30.9.1991
liegt der Gebietsstand vom 31.12.1990 zugrunde.
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Tabellenteil
1 Strukturdaten_üEgr__§rjj=l"sf"_._.jglrlgspflichtilbeschäftigte Arq--_!tnehrle-r_artrL 30.9J9.91

zu- (+ ) bzw. Abrrahme ( - )
gegenüber Vorquärtal

Zi- l+) bzw. Abnahme (-)
gegenüber Vor jahresquartal

Gegenstand der äachweisung
Ins-

g e samt ns

sozialversicherungspf I ichtig beschäf tigte

......123 59r,1 r3 8r4,1 9 7'17,0 + r

nach der StaatsaDgehörigkeit

21 618,2 12 483,1 9 1 35, 1

1 912,9 1 331,0 641,9

509,5 348,5

Arbeitnehmer

8 + 1,6 + 2,2 + 3,1 + 2,8 + 3,6

Deutsche ..
Ausländer .

dar unte r :
EG-Lä nd er

In s9 esamt

Alter von .
unter 20 .

20-25
25 - 30
30 - 35
35 - 40 .
40 - 45 .
45-50
50 - 55 .
55 - 50 .
60 - 65.
55 und nehr

+ 1,3 + 2,1
+ 4,0 + 3,1

+
+

+ 2,1
+ 7 t4

+
+

+
+

324.4
145,2
525,4
151,0
688,3
544,4
219 ,8
701,9
665,1
421,4

579,8
031,4
930,0
614,2
486 ,3
329,1
666, I
474,4
330,5
45,8

598,6
566,4
593,6
221 ,0
o't4,1
058,0
920 ,5
035,1
s90,7

90, I
28,0

o,'t

1,1

161,1 + 0,4 + 0,1 + 0,9 1,1 + 0,3

nach Altersg ruppen

bis unter ... ,Jahren

:,
+
+
+

:
+
+

+

+

t
+

i
+
+
+

,|

3
3
3
2
2
2
2
,|

+ 24,
- ol
+ 0,
+ l,
+ 'l ,+ i,
- 1,
+ t,
+ 0,

1-5
4-2
9+5
5+7
6+5
6+8
6-6
l+4
l+7
l+5
0+8

2
3
5
U

1
2
1
5
5

0

6
3

I
6

l1
3
6
9
4
6

0,

1,
5,
6,
1,
2,
6,
6,
9,

.
+
+

l
+
+
+
+

,u

,4
,8
,1
,0
,0
,2
,5

Arbeiter ..
An9 estel 1te

voI I ze i tbeschäftig un9
Te iI ze i tbeschäft ig un9

davon:
unter l8 Stunden ..
l8 stunden und mehr

Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe
BergIeute, Mineralgewinner ......
fertigungsberufe . ,. ..

ilarunter:
MetalLerzeuger,- bearbeiter
Schlosser, Mechaniker und ?ugeordnete
Berufe .

El ekt r ike r
Ernährungsberufe .. .. .
Bauber u fe

Technische Berufe ,
Dienstleistungsberuf e

darunter:
ha r enka ufl e ute
ve rkehr sberufe
organisations-, verwaltungs-. Büro-

berufe.
Ge sundhe itsd ien stb er uf e

sonstige Arbeitskräfte 2l .....

Vo Iks-/tla uptschul abschl uß ,
Mittlere Reife 3)
davon:
ohne abgeschl. Berufsausbildung
mit abgeschl. Berufsausbildung

Abitur 5 )

davon:
ohne abgeschl. Berufsausbildung
mit abgeschl. Berufsausbildung

Fachhochschule 5 ) ,. .. .
Hochschute,/Universität 7) ....,,.
ohne Angabe

r)

ll 788,3 B't19,2
1 1 802. ti 5 094,8

3 0rt9,0
6 708.0

nach der Stellung im tieruf

näch tserufsbereichenl )

nach volIze it-/Te i1 ze itbeschäf ti9 ung

2',1 023,5 l3 6r8,3 't 405,2
2 561 ,6 195 | I 2 3'7',t ,8

55,3 390,2
140,5 1 981,6

8
5

1

4

+
+

+ 1,6 + i,l + 2,1
+ 1,5 + 2,b + {,1

+
+

, 2,9
+ 6,0

+ 9,3 + 6,4
+ 1,2 + 5,9

+ 1,3 + 6,8
+ 1,0 + 5,6

+
+

+
+

+
+

+
+

2 122
+ 1,4
+ 0,6

1,
0,
1,

+

+

4,1
0,2
5,1

4,
0,
5,

,3
,0

| '90,6
1,5

+ 2,5
+ 1,0

+ 4t2
+ 0,8
+ 0,7

321 ,4
99 ,2

I 191,8

234,9
98,4

5 402,4

+

+ 2,8 + 6,5 + 1,8 + 1,6 + 6.5
+ 3,3 + 3,8 + 2,6 + 2t5 + 2,7
+ 2,5 + 3,0 + 3,0 + 2,9 + 3,2
+ 2t7 + 3,5 + 3,3 + 1,3 + 5,b
+ 0.9 + 3,2 + 4,5 + 4,2 + 6,3
+ I,4 + 2,4 + 4,0 + 3,9 + 4,1

+ 3,7
+ 3,3
+ (',8

+ 4.1
+ i,4
- 3,0

0,9
4,6
6,9

+ 10.5
+ 9,4
+ 8.b
+ 9,9

,o
,4

2 + 3,9
6 + 5,4
1 - 1,4

- 0,s+ 1,4+ 1,3

+ 3,4
+ 1,2
+ 5,9

+ 11,6 + 3.2
+ 2,6 + 9.9
+ 2,'l + 5,5
+ 1t6 + 1,2
+ 2t9 + 9,9

(),
4,
1,

l
+

,3
t2
,6

l
+

716,1 636 ,6 19,5 0,6 o,') 1.5

't 936,0
126,0
656 ,1
849,5

1 663,2
3 049,5

856,3
676 ,2
3'7'7 , 3
843,8
421 t5
21'l ,1

49 ,8
279,4

246,'1
832,41

+
+
+

+
+
+

1 884,1
't 't40|5

1 222,
242.

661 | 1)

1 451 ,8
+ 3,2 + 2,8
+ 5,0 + 7,b

2,4 +
1,6 +

5 + 2,3
7 + 0,8

+

:
2,
?,

+
+
+

+
+

+
+

+

4 533,6
1 276,4

55,0

52 l,o
199,5

39 ,7

3 O12t6
1 016,9

15,3

+2
+2
+ 10

19'1't2,'1 ',t1 4'71,9 8300,8 +.1 ,6 + 1,4 * 1,9 + 2,2 + 1,8 + 2,'1

nach der Ausbildung

3 060,5 2'70't,1
8 41 1 ,4 5 593,1

428.3 444,2

167 ,6
005, 1

872,5

+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+

+
+
+
+
+

5,

A,
6,

+
+

+
+
+
+
+

323 ,8
s{a ,1
583 ,2
804,6
5s1,9

't 58,7
2b9 ,6
463t4
580,3
6'/0 ,2

r65,1
219,1
119,1
224 ,6
681,e

,2
,4
,3

«Iassifizierunq der Berufe, Statistisches Bundesamt,
Ausgabe 1975.
EinschI. der Personen "ohne Angäbe" des BerLrfsberej.ches

) Oder 9le.i.chuertige Schulbil-dung.
) Ahgeschlossene Lehr- oder Anlernausbildung, Abschluß an

einer Beruf sf acb-,/Fachschule.

5) Hochschulreife allqemein oder fachgebunden
6) F,inschl. InqenieurschuLen.
7) üinsch1. Lehrerausbilduhg.

--12 -

mann-
I ictr

1n s_
o e samt

Männ-
1 ich

lie ib-
lich ke ib-

Iich

+

+
+
+

+
+
+
+

3,
1,
t,
1,
1,
0,
1,
1l
1,
0,
2,

1,9 +
l,u +

86 ,5
0,8

1 595,4 +

0,7
2,1
0,9
1,3



30.5.199',130.9,',r99r

und zwar

s-
in s-

gesamt

und zwar

ue lb- Aus-
Iänder

ins-
gesmt we ib-

I ich

hi rt schaf! s9 I ied er ung

gesamt
rns-

2 Sozialversicherunqspflichtiq beschäftigte Arbeitnehmer nach wirtschaftsabteilunqen
und ausqewählten liirtschaftsunterabteilunqen

1 000

Nr

-d"t r )sysE.

30,9.1990

und zwar

0

3

20

21

23

24,25 01 1

228.8
I 0 834,9

438,5

I 426,6

t;4 4 t9

431 .3

330,9

69.8
657,1

52,7

45O ,5

176,6

134,9

68 ,'1

91 ,8
433 ,2

3 294,2
596,3

67 ,3
531,0

5l ,9

429 ,7

174.8

r34,8

18,9
136,1

30,4

952 ,3

48.2

69t3

35,4

105,7
272,8

1'1 t9
120 ,3

3l ,5

94AtB

48, 2

56 ,4

33,6

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung
uDd Fischerei

Produzierendes Gewerbe

Energiewirtscbaft und wasserversor-
gung, Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohDe Bauge-
werbe) .

chemische Industrie (einschl.
Kohlenwertstof f industrie ) und
Mi ne r al ö1ve r arbe it ung

Kunststoff-. Gunmi- und Asbestverar-
be itung

Gewinnung und verarbeitung von Stei-
nen und Erden;

, !einkeramik und clasgewerbe .,.... .

Eisen- und liE-MetaIlerzeugung,
Gießerei und slahlverformung . .. . ..

Stahl-, raschinen- und Fahrzeugbau2)
Elektrotechnik3). Feinmechanik und
optik, Herstellung von EBM-vraren,
l"lusikinstrumenten, Sportgeräten,
spiel- und sctmuckwaren

tlolz-, Papier- und Druckgewerbe ,..
Leder-,TextiI- und BekleidungsgeH.
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe ..

Ba ug ewe rbe
BauhauptqeHerbe ......
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe . . .. ...

Handel und Verkehr
Handel .

croßhandel
Handelsvermittlung ...
Einzelhandel

verkehr und NachrichteDübermittlung .

Eisenbahnen
Deutsche Eundespost
verkehr (ohne Eisenbahnen und
Deutsche Bundespost )

sonstige hirtschaftsbereiche (Dienst-
Ieistmgen )

KreditiDsti tute und Versicherungs-
gewe rbe
Kredit- und sonstige Finanzierungs-

ihc+i +,1+a

versicherung sgewerbe .

Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt
caststätten- und Beherbergungsgew.
Reinigung ( einschl. schornstein-

fegergewerbe) und Körp€rpflege ...
Rissenschaft, Bil.dung, Kunst und

Publ i zi st.i k

Gesundheits- und Veterinärwesen ...
Rechts- und llirtschaftsberatunq so-
wie andere, vorwiegend für Unter-
nehren erbrachte Dienstleistungen

Sonstige Dienstleistungen .........
Organisationen ohne Erwerbscharakter

und Private Haushalte
darunter !

christliche Kirchen, Orden, reli-
giöse und weltanschauliche Ver-
e j.n igungen

organisationen des !!irtschaf tsle-
lebens und übrige Organisationen
ohne Erwerbscharakter

cebietskörperschaften und sozialver-
s iche r ung

Geb ietskö r pe r scha ften
Sozialversicherung ...

ohne Angabe
Insgesamt ...

659 ,'t
2 114 ,6

107,6
279t4

657 ,9
2 741,2

610,4
275 ,5

36'1 ,0
130,2

12,0
5,1

550,7
268 ,6

355 ,2
126.2

5 050,0
886, 4

427 ,5
'I 39,9

4 940,4
8641'1

3 211,6
58',t ,3

650,5
226,4
317,0
333,1
149,4
76,'t
'12,1

09't ,5
761,5
396 ,9
95,e

268 ,8
329 .9

10t'1

121 ,8

215,2
13,1

61 ,8
64 ,1

154,0
124,3

243 t9
1 60,8

64 ,8
14t2
81,8
83 ,2
't2,0

9,6

843 ,9
837.8
5',t 3,3
731,0
5',t 4, I
021 t9
492 ,1
279,8
145.6
065 ,7
223 ,0
856,8
134,2
117,9
221 ,5

652t3
221 ,8
324t0
336,8
146,8
75,b
11.8

2 048,9
1 726,'t

383,9
90,6

1 252,2
322 ,2

10,9
119,3

213,8
67 ,4
6't ,3
50,{

147,9
1',t8,8

29,1
22't . O

1 49.2
59 .4
l3.l
't6,8

77 ,8
12 t5
b,b

t9 ,9
172,O

30,7

975,1

49, C

10 ,5

224, O

599, 9

436,3

742,7

642 ,0

434 t9

224,'l
10 674,2

444 ,2

a 715,9

644.5

420 .9

b7 ,3
2 634,4

5r.9

2 435,2

115,1

r31.0

b7 ,3

10

I

31,1 326t1 61 ,8

97,1
42',1 t6

497 ,6
130,9

349 ,7

321 t2

66b ,7
2 736,'t

98 .2
428 ,9

147,4
2't 5 ,7

4,3

5'

hne

26

21

28-9
3

30

3l

4

40 - 1

42

43

50 0

50 7

50 (ohne
50 0,?)
6-9

6

60

61

1

70 0

10 1 - 2

70 6 - I

71 0 - I

71 2 - 7

1 855,8
a71,1
501 ,7
'750,5

I 569,9
r 060, 4

509, 5

4 499,4
3 307.1
1 125,8

242 ,5
1 938,'t
1 192,4

I18,6
237 tO

650 ,2
230 ,8
314,5
343 ,9
r 53,8
7At9
74,9

2 148t6
r 808,0

406,8
97 ,9

1 303,2
340,5

10.9
125.4

216 ,9
75,8
68, I
70,7

165t2
132 ,3

261 ,0
174,0

68 ,7
15,1

90,1

87,1

10,4

1 848,5
854,8
505,3
73t,9

1 521.0
1 033,3

487 ,8
4 389 t9
3 225,1
1 102,5

r 885,7
r t 64,8

't15,1

230 ,2

836,6 204.3 64 ,2 81 8,9 197 ,4 6l ,5 18ts,9 192,$ 57 ,4

8 026,9 4 90O,9 5r9,8 7 858,6 4 779,9 498,8 7 700,8 4 685,9 4'12,3

945,8 497 ,1 11,2 919,3 481,4 16,3 916.8 476t4 15.6

53,4
82 ,6

408,8
135,1

65 ,1

52 ,0
78, 8

655.7
261 .1

4 802,1

839,8

945, 1

34A,9

355,3
121 t2

579.4
't 099,9

4

9

't 1,0
4,6

3 l4l,9
566,2

383,5
't24,7

388,3 301.1 70,7 3',13,9 290,1 314,3 294.0 61,4

96A, 1 595, 5

1 411r0 1 152,2
956,1

1 380, 7

58'l ,6
1 123,A

51,3
74.5

7r I

800

80r-7

959 ,2
447 ,4

517,8
134,3

40,5
40,5

928 t6
436 ,3

528,8

38,3
38 ,8

22,9

880.3
413,7

q78.6

123,7
35,6
36. I

512.0 338,5 22,1536,0 354,4 23,5

146,9 ',t03,7 4,1 144,1 102,0 4,6 I 40,8 98.7

353,6 218,6 16,8 348,7 215t8 16,2 335,7 207,9 15,9

90

96

I 485,0
1 214.6

206 ,4
l,l

23 591 .1

151 t2
516,4
134.8

0,7
117,0

729,2
604, 5

124 ,6
1,0

437.l

51,1

48 ,6
2,5
0,2

83't t 7

5r,6 1 410.1
48,1 1 210,4
2,9 199r3
0,2 1,0

972,9 23 1',t3,4

737 ,3
508,0
129,3

0,7
9 510,4

50,9 1 470.t)

44,2 1 276.1

2,6 r93,9
0,1 1,4

898.5 22 AAO,9

1) Systematik der kirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zählung 1970).

2) Itinschl. Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automat j.sche Datenvera rbeitung .

3) ohne tlerstellung von Geräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbej.tung.

-13-
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St i chtag Ins-
9e samt

Land- und
Fo rstwi r t-

schaft,
Tier-

haL tung
und

Fiscberei

Energ ie-
ui rt-
scha ft

und
Wasser-

ver-

Verar-
beitendes

Gewe rbe
( ohne
Ba u9e-

serbe) 2

Ba u-
gewerbe Hand eI

verkehr
und

Nach-
r ic hten-
über -

mi tt1 ung

Kredit-
inst i t ute

und
ve r s iche-

rungs-
gewe rbe

Dienstlei-
st ung en ,

sowe it
and er-
we itig
n icht
9enannt

,ä*t- |
sationen l'ohn€ 

ILruerbs- |

charakter 
Iund I

Priväte I

ha ushal te I

L

Gebi.ets-
körpe r-
scha ften

und
sozial-

ver-
si che r ungso 19ung,

Bergbau 1 )

t 988

1989

1990

1 991

1988

t 989

1990

'r 9 9',|

198't

1 988

1989

't 990

r 991

31. 3.
30.6.
30. 9.
31. r2.

3l
30
30
3l

31
30
30
3',|

31. 3
30.6
30. 9
3',t ,12

3r. 3.
30.6.
30. 9.
31 .12.

3r. 3.
30. 6.
30.9.
31 .12.

31. l.
30. 6.
30. 9.
31,r2.

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31 ,12.

31. 3
30. 6
30.9
31.12

31. 3
30.5
30. 9
31 .',t2

3r
30
30
3'l

3l
30
30
3l

461,4
461 t6
463,3
458,9

20 994 ,1
21 265,1
21 638,1
21 372,0

z',t 423 , 1

21 619.3
21 993,3
21 901,0

205,5
214, O

219 .7
191 ,3

212t4
223, 2
224,7
191.9

22 980,9
23 173,4
23 591,1

21 3,9
224.0
228.8

In s9 esamt
t 000

213 ,
412,
453 |
365,

7,2
3,1
1,1
1,8

01 4,9
023t8
044 ,2
029 ,5

Bb3 ,2
855,5
875,2
816 ,7

34O ,9
406,0
448,9
403,0

2 932,8
2 933,8
3 00r,3
3 007,1

422,6
458,1
51 4,1
411 ,1

3 031,7 1

3 047.1 1

3 145,6 1

3 172,9 1

890,8
890,6
916,8
918t2

r 99

226
191

2
6
'7

3

I

I
8

2
0
4

1't'1
199
324
231

09,
54,
17,
96,

+ 0,5
+ 0,1
+ 1,5
- o,2

+ 0,8
+ 0,5
+ 1,9
- o,2

+ 0,3
+ 0,2
+ 1,0

+ 1.3
+ 0,5
- 0,0
+ 0,3

- 0,0
+ 0,1
+ 0,3
+ 0,6

+ 1,2
+ 1,7
+ 1,6
+ 2,5

475
4't 9
483
486

0 286
1 2 88
a 295
9 294

213,4
281 ,8
365 ,2
339.4

874,6
869,7
889, 3
889,1

4ti7 to
48'7 t6
490 ,9
495 ,3

43|J, 1

441,1
451 , tj
441 ,0

500, 7
503,5
sl2,0
519,0

447 ,4
454,5
414,0
462t8

920, 1

919,3
945,b

I 875
4 940
5 050

52a, a
536,0

1 463t6
1 4'7b ,1
I 485,0

1
{)

{i
3

443,1
443,6
450 ,4
43b ,2

3l
30
30
3l

3
5
9
2

4
4
4
4

3
1
8
't

-0
+0
+2
-0

- o,e + 1,1
+ 4,2 + 0,5
+ 3,2 + 2,5

- 0,1 + 2,6 + 1,8 + ',l ,8
- 0,9 + 2.4 + 1,5 + 1,3
- 1,3 + 2,0 + 1,4 +'l ,l
- 0,2 + 2,4 + 1.a +',l ,2

+ 5,3 + 2,3 + 2,1 + 1,3
- 0,4 + 1,8 + 2,0 + 1,7
- 0,3 + 1,7 + 2t3 + 1,6
+ 2,7 + 2,2 + 3,4 + 1tq

+
+
+
+

4
9
1

4

+
+
+
+

+ 1,9
+ 2,4
+ 3,1
+ 3,3

+ 5t',l
+ 4t4
+ 4,5
+ 1,9

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+ 6,0 + 3,3
+ 5,5 + 3,2
+ 5,1 + 3.2

+ 5,8
+ 5,8
+ 5,1

+
+
+

2,
3,

+
+
+

2,
2,
1,

+
+
+

9

l
0,
0,
'I ,

+
+
+

,7
,6
,1

+
+
+

456
452
453
447

446
441
444
440

215,2
335,3
456 ,9
440,9

036,1
04 4 ,'t
068,5
065,0

084,9
103,7
134 ,2
135, I

+ 0,3
+ 0,9
+ 2tO
- 1,4

+0
+0
+2
-0

+ 1,9
+ 1,1
+ 2.8
+ 0,2

+ 1,5 + 1,7
+ 2,b + 1,3
+ 2,2 + 1,3
+ 2,0 + 1,4

+ 4 t1
+ 5,6
+ 6,1
+ b,7

+ 1.4
+ 1,9
+ 4,5

315
428
51 3
s14

605
679
802
807

22 152.
22 368,
22 880,
22 822,

+ ot2
+ 0.9
+ 1.1
- 0,4

+ l,l
+ 1,0
+ 2,3
- 0,3

0,
o,
'I ,

7
I
I

1

2
I
2

4
4
4
4

8
I
I
8

2
I
2
3

6
4
0

I
I
8

8
3
5

4
4
4

'125,9 1450,1 3208,5 1150,0
743,6 1521,0 3225,1 1164,8
a27,6 1569,9 3307,1 1192,4

zu- (+) bzH. a,bnahme (-) gegenüber vorguartal in t

zu- (+) bzw. Abnahme (-) 9e9enüber vorjahresquartal in t

3',t
36
38

- 0,6

+ 0,4
- 0,9

+
2
'1

0

+
+
+
+

+
+

I
1

'1

9

0,
0,
0,
0,

+
+
+
+

+

1

1

9
I

+
+
+
+

+
+
+
+

2,
2,
2,
2,

+
+

+

1
5
1
,|

+
+

+
+

5
8
2
I

++
+
+
+

6

4
4

+
+
+
+

I
3
5
0

+
+

it
+

-,|

5
3
I
2

+
+

+
+
+
+

+

:

+
+
+
-l

- 0,3
- o,1
+ 0,2
- 0,9

0,
0,
0,+

,1

,1

+
+
+

+
+
+

- 2,1

+ 4.4
+ 5.5
+ 0,8
-1 0,2

- 2,4
- 1,5
- 1,5
- 2,6

3,2

1,0

-1
+10,
+ 3,
- 5,

- 1,8 - 0,3
+ 4,9 + 0,0
+ 3,1 + 2t3
- 3,2 + 0.2

- 0,2
- 1,1
- 1,6

+ 0,5
+ 1,6
+ 1,9
- 0,6

+ 0,8
+ 1,2
+ 1,9
+ 0,0

+ 2,0
+ 1t5
+ 2,6
+ 0,1

+ 1,4
+ 1,3
+ 2t4

- o,4
- 0,9
+ 2,3
+ 0,2

- 0,2
- 0,5
+ 2,3
- 0,0

+ 4,2
- 0,0
+ 2t9
+ 0,2

+ 0,2
- 0,1
+ 2,9

I
4
()

0.
0.
1,
0,

u,
o,
1,

+

+

l

+
+
+

2
1
4

1,
o,
I,

+
+

+
+
+

- 0,3
- o,u
+ 0,U
+ 0,6

+ 0,6
+ 0,8
+'l ,3
+ 1,1

+ 1,1
+ 0,5
+ 1,7
+ 1t4

+ 5,',|
+ 4,7
+ 3,ti
+ 3,6

+ 2,7
+ 2t'1
+ 2,6
+ 2,5

+ 2,4
+ 1,8
+ 1,5
+ 1,9

+ 2,8
+ 3,3
+ 4,3
+ 4,8

5,9
5,6
5,4

1

I
0

+
+
+

r) Systematik der kirtschaftszweige (Fassunq für die Berufs-
zähl ung 'l 970 ) .

'l ) Aus meldetechnischen Gründen zeitvergleich einqeschränlt-.

2) Einschl-. der Personen "ohne Angabe" der hirtschaftsab-
teil ung .
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B

o
5
I

0
3
5
3

0,
0,
1,
1,

0,
l,
1,
l,

0

1

5

5
3
5

+ 4,9
+ 5,U
+ 4,'t

2,
2,
1,
1,

I
0
0
3

9
4
4
0

+0
7
6
5

3
')

4
5

5,
5,
6,

I
6
1

0

4
5
0
2

0
2
5
4

0,
0,
o,
1,

5
2
3
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St ichtag In s-
I e samt

5'17 , 1

624,1
656,0
6O't ,1

140,3
1A2 ,3
837 ,7
193,4

Land- und
Forstwirt-

schaft,
Ti.er-

haltung
und

Fischerei

19

5

Verar-
beitendes
cewerbe

( ohne
Ba u9e-

werbe) 2 )

Ba u-
gewerbe Hand eI

verkehr
und

tr ac h-
richten-
über-

mittl ung

Kredit-
in st i tute

und
Versiche-

r ung s-
gewerbe

- 
"";;;i"--wi rt-

scha ft
und

9r'a s se r-
ver-

sor9ung,
Bergbau 1 )

Gebiets-
körtE r-
scha ften

uno
sozial-

ver-
s iche r ung

1988

i 989

1990

1991

1988

1989

r 990

1 991

1988

1989

1 990

1 991

31
30
30
3l

31
30
30
3i

30. 6
30. 9
31 .12

31. t-
10. 6.
30. 9.
31 .12.

31. 3

30, 6
30. 9
31.12

3r. 3
30. 3
30. 9
31 .12

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31 . 12.

3r. 3
30. 6
30. 9
31 .12

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31 . 12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31,12.

+10,
+2 4,

-21,

+28,0
+22 ,5
- 3,2
-23,5

+23, 4
+l I ,8
+ 5,3

Aus I änder
I 000

841,0
851 , ',l

864,1
849 ,5

124.1
139 ,2
143,5
132,2

5,9
8,9
4,0
0,9

308,3
321,8
328t5
3r4,9

867,8
885, 2
903,5
885,9

132,0
140,1
144,5
1 34,9

123 ,2
125 ,5
13r ,9
129 ,5

13,8

14t4
14 ,2

329,8
341,1
350,3
338,3

31,5
31 ,4
31,5
30 ,7

903,1
917 t0
941 ,0
922 ,8

138t2
143,9
14'7 ,9
140,1

1 4.6'l{,8
15 ,6
15,5

360, r

371 ,7
383.6
372.4

1 842,5
1 898,5
1 972,9

30,4
30 ,'7

937,4
952,4
975,2

141,4
154,0
166, 2

15,9
16,3
17 ,2

1)

14,
1',t ,

13,
14,
14,
11,

3

I

7
6
6
1

33
33
32

31

62,
63,
65,
64,

65,
61 ,
69,
69,

b
3
0
9

I
2
1

3

6
9
5

18,
19,
20,
19,

20,
20,
20,
20,

21 ,
2',t,
22,
22,

22,
22,

2
6
2
I

6
6
I
4

{
I
1

+ 3,3

+ 3,6
- 0,5

+ 1.0
+ 0.5
+ 2 tO
+ 1,0

+ I,4
+ 0,5
+ 4,2
+ 0,9

41 ,
48,
48,
41 ,

49
50
5l
49

3
6
9
2

646,4
689 ,3
730,8
683,8

+ 1.3
+ 3,0
+ 2.0
- 3,0

+ 1,1
+ 2,2
+ 2,8
+ 3,2

+ 5 t7
+ 5,5
+ 5,2
+ 6,5

+ 5,9
+ 6,5
+ 1'4

1

2
1

4

3
2
2
I

I

q

1

8,
1,
3,

tr
9
6

I
0

6
1
4
5

+
+

I
1t

2,
4,

+
+

i
+
+

l
0,
o,
().
2,

+

0
0
0
I

I
0
2
5

+
+

i
+
t
:

6t

0,

++
+

l

+ 3,6
+ 2,2
+ 1,8
- 3.3

l,
1,
1,

I
4
0

+
+
+'l

35
39
49
48

55
60
14

71
'14

7'l
7't
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a3 ,2
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+ 2.3 + 1,5
+ 2,5 + 2.3
r {,3 + 2t5
- 2,5 - 1,'7

+ 2,3
+ 3,0
+ 3.3
- 0,6

+ 1,9
+'l ,9
+ 5,1
- 1,8

+ 3,3
+ 3,8
+ 4.6
- 0,1

+ 4,5
+ 2,9
+ 7,2
- 0,3

+ 3,3
+ 3,6
+ 4.7

+ 4,5
+ 3.4
+ 8.2

4E, 0
48,5
4A,6
47 ,4

391.5
408,8
427 ,5

50,
50,
51,

3r
30
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3l

31
30
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zu- (+) bzs. Abnahme (-) gegenüber 9orquartal in t

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorjahresquartal in I

+ 0,9
+ 1.2
+ 1,5

+ 2t0
+ 2.1
- 1,9

+ 3t2
+ 3,8
+ 4.5
+ 4,6

+ 5.5
+ 6,3
+'7t1
+ 8.3

+ 3,2 + 6.4 + 6.3
+ 4.0 + 0,5 + 5,5
+ 4.6 + O,7 + 6,4
+ 4,3 + 2,0 +'l ,1

- 4,'7
+12t2
+ 3,1

- 0,2
+ 5,1
+ 3,1
- 6,6

+ 2,4
+ 4,1
+ 2,8

+ 1,2
+ 8,6
+ 1,9

- 1,0 - 1,0
- 0,0 - 0,r
+ 1,0 + 0,3
+ 1,9 + 1,5

+ 4,1 + 4t7
+ 3.5 + 2.7
+ 4,2 + 2.4
+ 4,2 + 3,9

2,6
7,0
2,4

+ 3,'l
+ 3,9
+ 3,5

1,5
0,7
3,6
1,4

2,8
1,4
5,4
o,6

+ 1t7
+ 3,4
+ 2,7
- 3,4

3

5
9
2

2
8
4

+
+
+

+
+
+

4
z
2
9

4,
4,

+
+

:

+
+
+

2,
2,

+
+

:

+

+

2,
l,
2,
1,

1,
l.
2l

+
+

l

+
+
+

6
l
3
5

7
3
0

0,
o,
0.
2,

o,
0,
t.

+

+

2,
3,
3,

+
+

l

+
+
+

+ 5,0
+ 5,tr
+ 7,3
+ 7 t2

+ 1,1
+ 8r0
+ 6t3

+
+
+
+

+
+
+

0
8
()

+
+l
+1
+l

+l
+l
+1

- 0,3
- 0,3
- 0,'l
- 2,8

+ 0,3
+ 0,'l
- 2,0
- 2,1

5
5

+
+
+
+

2
8
9
3

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+9
1
0

+
+
+
+

2
2
2
3

4
0

I

+
+
+
+

+ 9,8
+1 0.9
+13,1
+1 4.9

6
4
4
5

+ 5,8
+'tt4
+ 't,4
+ 6,8

+ 7,0
+ 6.0
+ 6,6
+ 7 ?4

+ 9,2
+ 9,0
+ 9,5
+10, 1

+8
+10
+l'l

+ 3,9
+ 3,1
+ 2,2
+ 2,3

+ 3,0
+ 3,7
+ 5,1
+ 4,4

+ 5,8
+ 6,5
+ 8,3
+ 9,2

+10,7
- 2,O
- 0,1
+ 2,6

3,
1,
3.

3,
3,
2,

7
9
6
l

9
2
2

2
5
2
6

+l
+2
+2
+1

+l
+
+1

+14,9
+15,5
+16,6

+ 8.9
+10,1
+t 0,3

r) Systematik der wirtschaftszreige (FassuDg für die Berufs-
zählung 1970).

1 ) Aus meldetechnischen cründen Zeitvergleich eingeschränkt.

2) EinschI. der Personen 'Ohne Angabe' der viirtschaftsabtei-
lung .
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2

114, 3
34 ,2

L19,1

6
6

2
3

12
1

45
20

5,1
L,4

18
4

69

2,O
0,3
2,8

0
0

4
6

o
6

31,6 9,6

tz,o 6,3

29 ,9

1L2,8

7,2

61,1

14, g16, 0 1,8

1
1

5
2

0
1

t,
1,

500
50?
50 (OIINE
50 0, ?)

KREDITINSTTTUTE T'ND
VERS ICHERI'NGSGEWERBE

KREDIT- U.FIXAIIZIE-
RUNGSINSTITUTE

VERSI CBERUNGSGEI{ERBE

L28,4 53, 6

L2,1

10,2

5,0 40,2

1,6

18, 9

0,3

0,o

68, 8

50

61

7

?00

?0 1
?06

DIENSTLEISTI'IIGEN, A. N. G.

8,3 1,7 0,1 1{9,6
3,6 1,5 o,o 14,9

11,1 ,t5,3 4,4 | 2A2,6

e1, 6
34, 1

429,1

{9, {
1'[, 3

305,3 55,3 249,L t12,1 15,3

9
1

98
29

0
5

3
I

{
0

0
0

?1 0-1
7L2-7
71 I
I

6,4
x,2

11,0

15,'l

7.O
1,9

198,1
103,9

231,5

371 ,4

239 ,4
L25,4

29,9
t1,o

13,1

2t, s

8,2
10, 9

GASTSTAETTEN- IJND BE-
HERBERGI'NGSGEI{ERBE

RETNIGI'NG, KOERPERPFL.
10

4
IIISSENSCHAFT, BILDT'NG,

XUNST UND PUBLIZISTIK
GESUNDHEITS- UTD

VETERINAERI{ESEN
RECHTS- I'IID HIRT-

SCHÄFTSBERATI'NG USII

L1,6

LA,1

0,8

0,8

L44,2

305,9

5
6

3
6

85, 3
33, 5

42,5

53,5
25 ,6-2.B
5L,2 5,1

to,2

52,O

14 ,5

34 ,4

61, 6

2,4

2,1

1,
109, I

41 ,3

103, 'l
55, {
16, 1

17 ,4
19, 5

6
55

1
9

0
5

6,5
0,3

63,8
9,8

15,90
96

so[sT

ORG. OE. ERHERBSCHARIX-
TEN, U. PRIV

DARUNTER:
KIRCHE}I, REIJ. U. I{ELT-

ANSCH. VEREINIGUNGEN
ORGAIIISATIONEN D.}IIRT.

SCHAI"TSLEBENS U.I'EBR.

GEBIETSXOERPERSCEAFTEN
UND

SOZTALVERSTCEERI.,NG

OITNE ANGABE

1o,8 1,o o,il 156,? 105,9 6,5 54,2 31,8 3,0 24,5 15,8 o,1

6,1 0 ,2

8,5 o,4

2,6

800

80 1-?

9

L,2

9,2

18,3

0,9

5,9

9,L

7,X
1,8

1,1

22,L

1X ,6 45,2

42, O

6,2

0,0

iI99,9

4A6,5
481 ,4

0,0

0,4

o,{

40, t 29 ,6

LO6,1 67,1

4,2

4,9

12,6

39, tl

0,6

2,r

6,8

8,8

L3 ,',|

106, 5

0,{
0,0

291,1 L46,2
53, 3 33,4

- 0,5 0,5

1?,86156,02422,8
0,0

92t,5

0,0 0,0

224,6 L 22L,L

216,6 | 797 ,A
212,0 L t91 ,2

INSGESA.! T
DAGEGEN:

30.6. 1991
30.9. 1990

1L7 ,4

3t1 ,2
3O9,4

L26 ,2

123 ,1 901 ,6
891,4

65
63 0

r.)-ffi;;i-wrRTscnlFrszwErcE (FAsslrNc FUER DrE BERTTFsZAEHLTTNG 19?o),KURzBEzErcrrNtNGEN

_17 _

0,
0,

1
1

18

5
9

5,
2,

1,
L,

3
5

1
o,
o,

0
4

6

31
16

1
2,
0,

97
9



BAYERN SAARLANI)

UND ZI{ARI,ND ZWARI'IND Z|{AR

I{EIBLWEIBI, AUSL

INSGE-
SAI'T

WEIBL AUSL

INSGE-
SAI'T

INSGE-
SAIIT

HEIBL. AUSL

INSGE-
SAl,T

4 SOZTE'.OENSTCHMUXC HTIG BESCI{AEFTIGTE ARBEITNEHTER AI' 30.09.1991 NACH TIIRTSCHAFTSABTEILUNGEN, AUSGEIIAtrIJTEN

1 000

o

1 - 3 PRODUZIERENDESGEWERBE

IÄND- U. FORSTI{IRTSCH.
TIERH. I'}ID FISCHERII

ENERGIEI{TRTSCHAFI, I{AS -
SERVERSORGUNG, BER,GBAU

10, 5

583,6

2 4t,7

L 2 t22,7

3,5

2L6,9

BERLIN (YIEST)

UT|D ZWAR

AUSL

2,4 o,2

41,7

0,6

NR.
DER
sYsT. 1)

21

28- 9

40
42
43

49,5

34 ,7

t4,9

0,4

270 ,2

46 ,1

aL ,7
16, 9

33,5

2 103,9

35, 5

1 811,5

14 ,7

83,6

44,3

96 ,7

6{9,6

41L, L

L15,1

109, 9

106, 5

255, I
L13,L
42,1

628 ,6

{79,3

163,1
50,2

256 ,0

21 ,4

29,3

8,8

22,2

109, 9

t16 ,6

51, 3

?0, 5

52 ,1

21 ,7

6,4

18, 3

7,1

20,l
86, 3

1Ot8

22,1

22,2

11, 1

'16, a

?9, 8

16,0

103,5

61,9

519,8

425,6

181,9

135, 9

15?, 9

329 ,1

234 ,3
95 ,2

192,6

596,2

L81 ,6
41,9

366 ,7

15, 5

503, 3

1,1

562,4

26,O

2S ,2

29,2

L2,l
87,9

159,9

53, 1

94 ,4

1L, 3

33 ,2

8,9

10, 0

9,5

10, 1

4A ,2

44 ,8

1{, 5

16, I
1'1,0

39, 1

3,1

1,5

1,5

29 ,2

47 ,6

19,1

8,4

3,0

11,6

22,6

15, 3
6,3

63,1

48, 1

L3, L
3,5

31, 5

15, s

0,1

1,3

0,9

2,9

3,6

1,1

0,{
0,5

0,9

2,2

15, 6

5,6
,4,L

1,6

50, ?

68, I

22,6

9,5

26 ,7

64, 9

38,8
26,L

17{, 3

116, 9

1,L

1,8

0,9

1,3

9,O

24 ,2

1,7

4,1

10, ?

5,6

1,5

2,L

0,6

1,5

1,9

15, 3

2,1

2,9

3,9

8,0

313

L,1

L82 ,3

0,5

x3,1

0,1 4,3

29L,5

1,0

75 ,6

0,8

46 ,1

1

2

1,1 43,8 7,L 23,1 7,4 1,1 Ll,6

VERARBEITENDES GEI{ERBE
(OHNE BAUGEXERBE)

CHEIIISCHE I}IDUSTRIE U.
!.'IIIERAI,oELVERARBEIT .

KT'NSTSTOFF-, GT'III'I- U.
ASBESTVER.ARBEITI'NG

GEII. U. VERARB. V. STEINEN
U.ERDENTFEIMER. ,GLAS

EISEN., üETALLERZ. GIES.
SEREI U. STAIILVERT.

STAIIL-, I'IASCHINEN- U.
FAIIRZEUGBÄU U. ADV

EI.EKTROTECHNIX (OHNE
AI)v) , FEIMECH. , EBIII-l{.

HOLZ-, PAPIER- I.,N'D

DRUCKGEI{ERBE
I,EDER-, TEITIL. U. BE-

KLEIDI'NGSGEHERBE
NAHRUNOS- U. GENUSS-

ItiITIELGEI{ERBE

BAUGEHERBE

5 EANDEL I,ND VERXEHR

EANDEL

549,1 265,6 L 749,L L15,1 136,0 30,,1 Ll,1 2L2,L 61,5 39,2

L,2

2,0

2,2

2,0

6,8

5,5

2,6

2,4

5,1

1,9

20

2t

22

23

24,
2501L
2s (oHlE
25 0? 1)
26

5

5o
50
50
50

L,
0,

4
1

316, 9

3

30
31

4

4

GROSSHANDEL
HANDELSVERIIITTLI'ING
EINZELHANDEIJ

61
20

18?

13
14

1
2L

BAI.,HÄUPI§ETERBE
AUSB,AU- U. BAI,IIILTSGEII

31,
I

,9
,5

31
I

12, 5
3,8

1S,3

2,L
1,5

88, I

33
13

1o

18,1
L3,2

3A1 ,2

331,5

13,L
1?, I

240,1

50, ?

36, 5

L2,9
2,9

20 ,1

1{, 1

1,9
0,3

9
1

2, I
9

I
4
3

5
5

32 ,0

27 ,1

2,2

L,1

1S ,9

64 ,1

10, 7

1,3

4
1

22

,4
,3
,0

25
6

o4

o,1
0,1
0,8

0
0

0,
a,

0,1
0,0

0,3
1,0

{,9

.8,O
4,2

I
2

53

,9
,3
,6

VERXEHR UiID NACHRICH-
TE}'I'EBERüITTLT'NG

EISENBAHNEN
DEUTSCHE BI'NDESPOST
VERXEHR (OH. EISEN-

BAHNEr{ U. BIJNDESPOST)

L49 ,2

15, 4
38,3

95, 5

1 194, 5

24,O

152,0

L4,1 L96,4

2,4 zl,L
2,5 tL,1

9,9 130,6

99,6 L 421,4

55, 6

2,r
27,O

x2,4

413,6

9,8

102,5

3,5

9,3

115, 4

L2. S

'16, 0

404,1

9,4

243 ,4

4,3 0,5 51 ,4 1'1,5 3,3

0

o

3
5
1

9,2
3,1

1t,
25,

0

0

0
4

0,
4,5

1
0

20
2

't\
(onxE

L27 ,6
52 ,9

2,t
69, 5

5,6

11, I
il, 5

160, 6

6,3

15, 5

'14, 3

0,5

4

0,1 29,9 16,3

6 - 9 SONST.I{IRTSCHAFTSBER

XREDITINSTITUTE I,ND
VERS I CHERI,NGSGET{ERBE

4

t4a,2 80, 9 2,9 180, 6 96, 3

60

61

7

?00

KREDIT- U.FINANZTE-
RI'}IGSINSTITUTE

VERS I CHERI'NGSGEHERBE
10
37

53r 5
L1 ,1

5
4

0
90

5
1

0,
0,

5

3,0
2,3

DIENSTLEISTI'NGEN, A. N.G.

ORG. OH. ERI'ERBSCEANÄX-
TER U. PRIV. IIAUSEAI.TE

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN
UND SOZIALVERSICIIERI'NG

90
95

GEBIEf, SKOERPERSCIiAFTEN
SOZIALVERSICHERI'NG

OHNE ANGABE

?58,8 504,8 12,t 9L1,8 599,5

92,5

LA2 ,3

13,2 48, 3 3,9 265,5 31,6

?1 0

1L2

71 8

I

GASTSTATTTEN. t,ÜD BE-
HERBERGI'NGSGEVIERBE

REINIGI'NG, KOERPERPFIJ.
WISSENSCEAFT, BILDI'NG,

KUNST I,ND PUBI,IZISTIK
GESUIIDHEITS. I'NI)

VETERINAERTIESEN
RICHTS- I,ND I{IRT-

SCHAFTSBERATI'NG UST.
SONST. DIENSTLEISTI,IIGEN

L12 ,5
51, 6

1{9,0

22t,4

150, ?
53, 5

183, I
55, 5

168,8

24!,4

18.3, 7
12,6

L4 ,6

10, 6
't,3

3,1

60, 1

61 ,3

49,2
25,1

20,L
).7 ,4

34, 0

53,0

21,9
1,9

4
0

91
40

22, O

L2,2
!22 ,4
50, 4

s,2

t6 ,4

105, 5

202, O

t2,5

25 ,5

8,0

20,2 0,5

11,4
5,3

1
4

L2,
6,

10
70

2
I
1

1

4,1

6,4

1
6

3,4 86,3 56,7

0,0 0,0

1,5 4,8

1,4

5,1

6,5 2t,9 9,8

o,2 32,4 22,5 2,3

2
0

96
23

5
5

10,3 41,O

800

80 1-

9

DARUNTER:
KIRCHEN, REL. U. WELT-

ANSCH. VERETNIGI'NGEN
ORGAIIISATIONEN D. WIRT-

SCHAFTSLEBENS U.T.IEBR.

t6 ,2

25, I 2,3

77,t

32,O

127 ,0

100, 7
20,3

22 ,1

42,L

2L1,L

189, 0
2A,L

0,0

960, {

26,L

51,8

0,9

2,2

L,L 0,0

o,2

o,2

8.3

21,4

11,9

0,4

1,8

1,2119, 3

100, 1
t9,2

0,0

663,1

11,3

10, ?
o,6

242 ,7

212 ,5
30 ,2

18.?
3,2

0,0

313 ,7

29
15

5
4

5?
20

,2
,o

2
11,

0
50

0
0

363,0 135, ? 2L,6

o,2

875, 1

0,1

399,3 99, 6

6,9
0,3

456,343a7,4L919,1

3 905,9 1 636,1 439,6 43O7,4 1 844,2 354,5 351,2
3 852,5 I 613,2 424,0 4243,6 I At7,4 333,9 358,6

(FASSUNG FI.IER DIE BERUTSZESHLI'NG 19?O ), KI'RZBEZEICHNUNGEN

INSGESAI'T
DAGEGEN:

30.6. 1991
30.9.1990

20 ,'7 851 , 7
20,S 82O,2

389,1 99,0
376,2 101 ,3

:.1ffiffi 5EE-w r Rrs cHAFrszt{E r cE

_18-

t32,4
131,8

5
0

1

0
8

L,
o,
5,

5
9
I

2
2

2,
2,

9
3

11,
0,

36,
24,

6,
1,



5 sozrAlvERsr

NR.
DER
sYsT.1)

20

2t

23

24,
25 0't I
25 (OHNE
25 01 L\
25

LAND. U. FORSTI{TRTSCH.,
TIERH. UND FISCHEREI

3 PRODUZIERENDES GEI{ERBE

ENERGIEiI{IRTSCHAFT, WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU

VERARBEITENDES GEWERBE
(OHNE BAUGEWERBE)
CHEIi'ISCHE TNDUSTRIE U.

MINERALOELVERARBEIT.
KUNSTSTOFF-, GUMMI. U.

ASBESTVERARBEITUNG
GEW. U.VERARB.V. STEINEN

U.ERDEN;FEINKER.,GIAS
EISEN- , METALLERZ. GIES-

SEREI U. STAIILVERF.
STAHL-,MÄSCHINEN- U.

FAHRZEUGBAU U. ADV
ELEKTROTECHNIK (OHNE

ADV),FEIN}'ECH., EBM-W,
HOLZ-, PAPIER- UND

DRUCKGEl{ERBE
LEDER-, TEI(TII,- U. BE-

KLEIDUNGSGETIERBE
NAHRUNGS- U. GENUSS-

IiIITTELGEI{ERBE
28- 9

3
30
31

4
40
42
43

BAUGETWERBE
BAUHAUPTGEI{ERBE
AUSBAU- U.BAUHILFSGEI{

HA}IDEL
GROSSHANDEL
HANDELSVERI.,ITTLIJNG
EINZELHANDEL

{ 5 HANDEL UND VER(EHR

5

500
50?
5O (OHNE
50 0,?)

9 SOI{ST. }'IRTSCBATTSBER

VERXEHR UND NACHRICH-
TENUEBERI.TITTLUNG
EISENBAHNEN
DEUTSCHE BUIDESPOST
VERKEHR (OH. EISEN-

BAIINEN U. BUNDESPOST)

KREDITINSTITUTE UND
VERSICHERUNGSGEWERBE
KREDIT- U.FINANZIE-

RUNGSINSTITUTE
VERSI CHERUNGSGEI{ERBE

6

6

60

61

1
?00

707-2
7o 6 - I
71 0 - 1

1t2-1

8

800

80 1-?

ORG. OH. ER}iERBSCHARAK-
TER U. PRIV. HAUSHALTE
DARUNTER:
KIRCHEN, REL. U. HELT-

ANSCH. VEREINIGUNGEN
ORGA}IISATIONEN D. WIRT-

SCHAFASLEBENS U.UEBR.

GEBTETSKOERPERSCHAPTEN
UND SOZIALVERSICHERUNG
GEBIETSXOERPERSCHAFTEN
SOZIALVERSICIIERUNG

DIENSTI,EISTUNGEN, A. N. G.
GASTSTAEITEN- UND BE-

HERBERGUNGSGE}TERBE
REINIGUNG, KOERPERPFL.
I{ISSENSCIIAFT, BILDI'NG,

KUNST UND PUBI.IZISTIK
GESUNDHEITS- UND

VETERINAER}IESEN
RECIITS- UND I{IRT-

SCHAF'TSBERATUNG US$.
SONST. DIENSTLEISTT'NGEN

OHNE ANGABE

INSGESA.I.IT
DAVON IN

SCHI]ESWIG-HOLSTEIN
HAI.'BURG
NIEDERSACHSEN
BREMEN
NORDRHEIN-WESTFALEN
HESSEN
RHEINLAND-PFALZ
BADEN-WUERTTE!.IBERG
BAYERN
SAARIÄND
BERLIN (WEST)

90
96

ARBEITNEHMER

ARBEITER ANGESTEI,LTE

ZUSA]'MEN
voLL- | TErL-

ZEIT-
BESCHAEFTIGTE

ZUSAMIiTEN
I{ I RTSCHAJ'TSGLIEDERUNG INS-

GESAI'T
ZUSAitMEN

voLL- |

BESCHAEFTIGTE

TElL-
ZEIT-

INSGESAI.'T

189, 3

't 30L,2

263,L

5 ?53,6

313, 6

315, O

239,9

500, 'l
L 424,9

1 148,1

626,L

340, 5

4{s, 1

225,e

10 834, 9

26 ,6

3 116, 1

I 826,6

644 ,9

431,X

330,9

659 ,',t

2 114,6

1 855, I

81L, L

507 ,7

750,s

19?, 5

? 504,0

269 ,8

5 941,4

323 ,3

325 ,1

245,1

505,9

1 S4S, ?

1 19?,5

650,6

3?5,4

456 ,3

18?, 9

LL,1

10, 1

5,8

6,5

23 ,4

49 ,4

24 ,5

3il, 9

2L,2

2 8S5,1

319, 5

LL2 ,2

85 ,2

L52,9

925 ,9

558,3

220 ,6

L26 ,3

294,2

211,L
LA1,L

90, 0

2 8t2,0

2 104,7

30,1, 3

105, 9

19 ,4

144,O

881,1

622 ,5

!99 ,9

115, 3

255 ,6

215,O
L10,1

14 ,3

2 3r5,2

1 955,0
6A1 ,2
153,8

1 119,0

4,6

2t4 ,4

5,6

L1'.t,t

75 ,2

6,3

5,1

8,9

44, S

35, ?

20 ,1

11, 0

915,L

49,0

?0,5

31,r

LO7 ,6

219,4

2L6 ,9

15 ,4

68, 1

10,1

L56,2
r32,3
33,9

26L, O

174,0
64,1
15, 1
90, 1

13,4

9,L

2,9

7,5

2,4

23 ,5

20 ,6

3,8

3,4

5,s

1 000

438, s

836,6 499,2 419,a

8,2 3L,2

ANGE-
STELLTE

19, 9

L12, O

19, 3

1 090,5

0,5

sL, 4

DAR. AUSIÄENDER

30,1 2A ,1 2,O

90L,7

39,9

61 ,6

35.5

104, I
2s5, 6

196, 3

12,L

64,1

65,2

202 3 330,9

6,7 168, ? 163,1

8,3
3,8
4,5

95,'l 2 43L'6
21 ,1 740,9
6,1 L10,2

61,5 L 520,4

?80, 1
351 ,2
65,2

356, ?

8?5, 5
384, 9
12,3

,118 , 3

307, 1
L25,4
242,5
938, 7

2,4
3,3
9,5

29

41

1

4 499,4 1 65?,4 1 {?8,9 1?8,6

559, 9
060, 4
509, 5

244 ,5
869,5
i115,0

r L92,4
118, S

231,O

1
it
7

159, { LOL,1

L60,2
L27 ,1
32,4

90, 8
{{, 0
8,1

38, ?

46,1

332 ,2

2,3

17,5

187, 5

1'1, 9

0
6
5

2
g

0

'l

5
3
7

6
3

9
3

10
{

83
24

1
51

18
0

6,
L6,
18,
3,

a1 ,
55,
L2,
68,
7A,
3,

20,

526 ,5

7A2,O
L02 ,9
t19 ,9

598,8
102, O

11?, O

41,2 {10,4
0,9 15,9

52,9 51,t
360 ,2

14, 8
33,9

416,6
5?, I
16, 3

,[02, 5

50,
1,

23,

51,0
6,6

a1,L
LZ,5
10, il

21t,6
29,2

L22,0
69 ,4

6

1

2 68,
L2,
9,

1,5
0,8

25,
45,
88,
L4,

42L,
L69,
56,

341,
295,

LA,
19,

g 026,9 2 42A,4 I 895,2

945, 8

311, 5

599,1

918, 7

514 ,9
243 ,9
't 44 ,9

25 ,9

899, {

85,6

63,3
22,3

54{, 9

L1,2

L2,O
5,1

42',1 ,5

139,9
10 ,7

20 ,4

14, 5
5,9

41, 5

32,2
9,3

22,
20,
2,

103,
96,388 ,2

6,4

0,7

19, 4

532 ,2

2L,O

L1,6
3,4

361,6

s1, 3
84, {

331 ,4

598,5

90,1, it

63A ,2
265 ,2

289,1

322 ,6
35, 8

745,2

Lg3 ,1

844, 1
158, 3

64,2

519, I

53 ,4

a2 ,6

{08, ?

'182, 5
268 ,2

128,X

159, 3

98, 1
212,4

12 ,5

L2 ,6

44,5

29O,3 L37 ,25 050,0 L't1o,3 1

61O,4
275,5

886,4
388, 3

553, I
352,6

959 ,2
441 ,0

96 9, 1 222 ,9

1 411,0 227 ,2

94 ,6

68,0 1

115, 1
zAa ,7

7A3 ,2

203, 8

88,0
12,3

34,2

49,5

21,5
6,8

562 ,0

919 ,9

19 ,2

33,1

L7
16

5
5

0
4

?55, 1
146,0

il0
,10

0
1

535, 0 118, ? 46 ,2

19, O

19, 4

23 ,5

4,7

16, I

L 912,9

10, 9

L,7

7,5

2A,A
24,7
o,1

0,1

601, 6

12,7471 ,3 3t1 ,7 99 , 6

0,1

146, 9

353,6

3L,1

53,9

115, 2

249 ,6

14,1

233 ,4

40, 5

56 ,2

987,0 817,8
194,2 646,3
192 ,4 1? 1, 5

L69 ,2
148,0
2t, 3

51,
44,
2,

0,1 0,3 0,1

2,9

9,X

0,0

J1L ,3

1
1

85 a,
4,
3,

0
6
4

3940
{
5

o,
6,

1,1

23 591,1 11 ?88,3 10 866,3 921,9 11 802,8 10 15?,2 1 6,15,?

425 ,3 386
266
185
135
861
921
583
859
10?
189
310

297,2
129X,2 1

149,8
3 0?9,3 2
1 001,1

628 ,2
2 022,2 1
2 271,3 2

a99 ,7
4L4 ,9

835,9
79L,L
443,0
3t1 ,4
156, 0
24O,1
22L, L
960,4
391 ,4
353,0
875, 1

6
5
9

0
2
4

1
1
5

34 ,1
30, ?

to? ,2
L4,1

2Lg ,3
19 ,9
44 ,4

153,1
L69 ,7

10, 6
44 ,3

,110,6
493,8

1 149, I
L61 ,6

3 016,1
L 219 ,6

592 ,9
L 938,2
2 lrO,L

163, 3
460 ,2

334 .2
424,5
967 ,4
L43,2

2 694,0
I O12,4

508, 4
1 666,8
t 8L2,L

145,1
382,5

72 ,4
55, 3

188, 3
24 ,3

314 ,1
166, g
84, 5

21Lt4
29A,O

LS,2
77 ,1

32,2
62,2

!o7 ,2
L7,a

509,0
224 ,6

68, 8
456, 3
373,1
21,6
99, 5

1) SYSTEI.IATIX DER IIIRTSCHA}:TSZWEIGE (FASSUNG FI'ER DIE BERI'FSZAEHLUNG 19?O),KI'RZBEZETCHUUNGEN

-19_

0

1

32,
15,
15,

5,
4,
t,

3

2

2

6
2

3
4



NR.
DER
SYST, 1}

1 - 3 PRODI'ZIEREIDESGEIIERBE

LA}ID- U. FORST1IIRTSCH
TIERS. I'}ID FISCHEREI

ENERGIEI,IIRTSCI{AFT, WAS-
SERVERSORGI'NG, BERGBAU

1

2

20

2L

22

2t

2t,
2501t
25 (OHNE
25 0r 1)
26

21

2g- 9

VERARBEITE}IDES GETIERBE
(OHNE BAUGEVIERBE)
CHEITISCIIE INDUSTRIE U.

TIINERALOEIJVERARBEIT .

I(UNSTSTOFF-, GI'MMI- U.
ASBESTVERARBEITUNG

GEg. U. VERARE,V, STEINEN
U. ERDEN; FEINKER. , GI"AS

EISEN-, IIEf,ALLERZ. GIES-
SEREI U. STAIILVERT.

STAI{L-, ITASCEINEN- U.
FAIIRZEUGBAU U. ADV

ELEXTROTECHNIK (OHNE

ADV),FEINI'ECH., EBI'-I{.
HOLZ-, PAPIER- UND

DRUCKGEI{ERBE
LEDER-, TEXTIL. U. BE-

KLEIDT'NGSGEWERBE
NAIIRI'NGS. U. GENUSS-

I'ITTELOESERBE

3
30
31

4

50
50
5o

BAUGEHERBE
BAI.'IIAUPTGEIIERBE
AUSBAU- U. BAT'HILFSGEI{

{
40
42
43

HANDEL
GROSSHANDEL
HANDELSVERI.IITTLUNG
EINZELHANDEL

0
1
(oHltE
o ,11

VERXEHR UND NACHRICH.
TENUEBER}IITTLUNG
EISENBAHNEN
DEI.TTSCIIE BUNDESPOST
VERXEHR (OH. ETSEN-

BAHNEN U. BUNDESPOST)

5 HANDEL I,ND VERXEIIR

9 SONST. I{IRTSCHAFTSBER

50

6

6

50

51

1
10

10
70

77

1L

1L

I

0

o

2

I

XREDITINSTITT'TE UND
VERSI CHERT'NGSGEWERBE
KREDIT- U.FINANZIE.

RI'INGSINSTITUTE
VERS ICHERUNGSGET{ERBE

L-2
6-8

DIENSTLEISTI,NGEN, A. N.G.
GASTSTAEITEN- I,ND BE-

HERBERGIryGSGETIERBE
REINIGI'NG, KOERPERPFL.
WTSSENSCHÄFT, BILDUNG,

KI.INST I,IND PUBLIZISTIK
GESI'NDHEITS. U}ID

VETERINAERI{ESEN
RECHTS- UND WIRT-

SCHAFTSBERATUNG USW.
SONST. DIENSTLEISTUNGEN

1

1

800

B0 1-7

9

ORG. OH. ERI{ERBSCHARAK-
TER U. PRIV. HAUSHALTE
DARUFTER:
KIRCHEN, REL. U. WELT-

ANSCH. VERETNIGI'NGEN
ORGAIISATIONEN D.TIRT-

SCITAFISLEBENS U.UEBR.

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN
UND SOZIALVERSICI{ERI'NG
GEBIETSKOERPERSCHAFTEN
SOZIALVERSICHERUNG

90
95

OHNE ANGABE

INSGESAlfI
DAVON IN

SCHLESHIG-HOLSTEIN
HAtIBURG
NIEDERSACHSEN
BREMEN
NORDRHEIN-WESTFALEN
HESSEN
RIIEINI,AIID-PFALZ
BA.DEN-WUERTTE!.IBERG
BAYERN
SAARI,AND
BER],IN (}IEST)

1) SYSTEMATTK DER WIRTSCHAFTSZWETGE

-20-

ARBEITNEHITER

ANGESTELLTEARBEITER
INS-

GESAI'T
ZUSMI.IEN

voLL- I TEIL-
ZETT-

BESCHAEFTIGTE
ZUSAIIiIEN

voLL- | rErL-
ZETT-

BESCHAEFTIGTE

zUSAtluEN AR"BEITER
WIRTSCHAFTSGLI EDERUIG

5 SoZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBE]g{EHI'iER AII 30.09.1991 }IACH WIBI99EiTIS4PTEIISI9EI IIUSCEIIAEHLTEN TIIRTSCH^FTS-

1 000

ITTAENNLICH

159,0 1{{,8 L42,5

L71,B 6L26,4 6LO4,L

38s, ? zsa,9 251 ,9 1,1 L26,8 L25,6

DAR. AUSINE}TDER

o,2 29,6 2g,O

ANGE-
STEI]IJTE

6 3?6,0

468,3

302, 4

262, L

562,O

2 341,5

t 205,7

5{0, 3

L87,L

iro6,6

4 595,5

262 ,3

231, s

208, I
461, 9

L 70L,4

766,4

517, 5

L29 ,3

316, I

4 51e,L

260,9

230 ,9

208,3

46L,2

1 595,5

'163 ,4

5L4,2

L28,5

314, 1

18, 4

1,4

0,5

0,5

0,7

4,9

3, s

3,3

0,8

L 7'19 ,5

206,O

10 ,9

53, 3

100, 1

5,ß0, 0

438,8

L22 ,4

5?, I
89,8

L 112,5

2O5 ,4

10,1

53,0

99,8

638,0

437 ,1

122,O

51 ,4

89, 0

7,L

0,6

0,2

o,2

0,3

2,O

t,7
0,8

o,4

0,8

610,9

31, 6

'18, 9

30, 5

94,5

230 ,3

110, I
56, 5

31, O

36,7

159,1
L27,O
31, 1

0,3

54, 5

1,6

49,0

5,1

2,O

1,0

1,9

11,3

1{, 6

2,!
7,9

1,8

2,3

22,3

t4 ,2

2 O5L,4

13,9

2 042,5

0,3

8,9

16, 4

911,6

15, 1

85?, 1

1 416,1
981, 5
434 ,6

1L9,9

31 ,1

50, 9

3t,1

96, {
247 ,6

725,5

58,8

32,9

3S,5

L62,O
130,3

31, S

L1r,2

L00 ,2
49 ,3
10, 5
i10,3

127
.86

40

L 264,2
064, I
403,4

1 258,5

2,8 1i15,1 L4X,4
L,1 115,0 tL3,9
1,1 30,1 29,6

25,6 1066,7 1051,?

L,6
1,1
0,5

1,0
6,5
4,5

2 350,8 L 244,L

100

L0L,7

15, 0

3,9
3,3
0,6

3{
lil

4
15

9,5
o,2
0,2

10
10

0

6
I
8

2A
21

0

2L
40
14

2
I
9

42
26

29
37

1
9

L27tA 43,4

499, 1
1t9,O
744,s
635,6

622 ,4
305, 3
55, {

262, L

610, 1
301,0

54, 0
255,L

a16,3
4L3,7

s9 ,2
313,4

863,6
Ato ,1
88,1

364,1

851, ?
LO1 ,9
111, 5

632,4

126 ,0

3 648,4
6 98,6
9 96,9

4
2
6

188, 1

9,9

190
9

L,T

'161, e

1 163, 5

453, 0

1 118,4

169, 0

1 886,4

L,6

16,O

2,L

52, 6

23L ,4

1,1

43,5

155, 3

0,6444,'.t

303, 4
145, 3

16L,9

290,L
a1 ,2

3?1,6

258 ,4

447,4
312,'.t

L6 ,4

L2,3
4,L

750, 8

204,8
16 ,6

93 ,7

55, 9

19,O
276 ,1

41,5

8,7

30, 3

15, 3

11, 5
3,8

'tL1 , O

198, 5
70 ,1

a1 ,2

53,3

16,L
237,2

170, 6

7 962,4

432 ,4

297,L
141,3

1 011,1

81,3
L0,'t

2't7 | 9

202,9

430 ,2

2a9 ,6
1{0, 6

95S, 3

10 ,2

24X,3

196, 1

356, 3
14 ,5

'70 ,6
20,o

25 ,6

15, 5

23 ,9
30, 9

6,4
0,5

L1 ,4

10, 4

15, 4
3,ir

98
56L,

0
I
2

0
0
1

7
3
3
0

1
9
6

7,
7,
6,

3
0
7

9
1
0

1
1
6

9
6
38

10
10

0

9
1

36
30

6

6,0
5,8
0,1

t2
4
1
1

t2
0
{

56,
3{,
6,

25,

6L,
11,
6,

5
4
3

6
1
4

4
2

t5,2

33 ,1

9,1

'16,5

6,5

5
0

0
0

3
o

52, 8 186, { L32,5 53, 9

10
5

5,6

6,s

2,6

s,2

5,2

34, 6

6,8

4 ,4 140, 1 130, 0 LO,2

30 ,1 3 I

63
L9

s
27

362,4
't6,o

4X,L

13,t, 9

't,2

21 ,6

1,5 34, 5

104, 6

0,4

3,6

5,4

1,5

3,9

4,2

6,
1,

31 ,r 9

1,8

9A,4 6,2 1,5

733,8
662 ,2
1L,5

34
34

314 ,4
3t2 ,2

66 ,6

l't,9
L7 ,8
0,2

0,0 0,0

1 331,0 1 156,3

0,0

L14,1

9,
4,

0
0
0

55,
50,
5,

0,4

13 81{, 1

461 ,2
446t9

L 426,9
!9r ,2

3 133,2
L 3t9 ,2

12L,2
2 291,3
2 501,7

221 ,3
415,8

0,3

1L9,2

309, 3
222,2
963,4
115, 1
367,0
'tso ,4
415 ,2
449 ,4
615, 9
t51,1
294,6

0,1

094, I
751 ,9
224,1
463,5
16,L

366 ,2
568,8
246,O
8i18, 9
891,8

69 ,6
tBL ,2

0,2

623,s

305, 5
2L8,L
952 ,4
113, s
341 t8
142,3
41L ,1
432 ,5
595 ,2
LS1 tO
2Al ,5

0,1

95, 5

3,8
4,0

11, O

1,5
19,2
8,1
3,6

15, B

0,8
9,9

0,1

994, 5

153,8
2L9 ,4
453,8
14,4

344, 1
559, 4
24L,6
432,4
413,9

64,4
].72,A

0,0

100, 3

4,L
4,9
9,1

22,t
9,4
4,4

15, 5
t1 ,9
L,2
8,5

LA ,2
31, 9
54 ,6
10, 5

32L,7
t22,2

42 ,4
213,3
206,t

14, 9
50,4

t2,
t63 ,
1'18,
48,

303,
244,

16,
59,

1
1
1
4
1
4

2
0
6
3

(FASSI.,NG FI'ER DIE BERT'FSZAEIILI'NG 19?O i, KURZBEZEICHNI'NGEI|

0

1

t2,
3,
I,

0,
0,

4,
2,

0,
0,

!,
0,

5
{

o
2



NR.
DER
sYsT. 1)

0

1

1

3 PRODUZIEREIDES GEWER,BE

LAND. U. FORSTWTRTSCII
TIERII. I'ND FISCHEREI

ENERGIETWIRTSCHAFT, IIAS.
SERVERSORGI'NG, BERGBAU

2 VER.ARBEITEIIDES GEWERBE
(OHNE BAUGEI{ERBE)
CITEI.IISCHE IIDUSTRIE U.

!,TNERAI,oELVERARBEIT.
KT,NSTSTOFF-, GI.,III'II- U.

ASBESWERARBEITI'ilG
GE1I. U. VERARB. V. STEINEN

U. ERDEN ; FEINXER., GI,,AS
EISEN-, üETALLERZ. GIES-

SERSI U. STAHLVERF.
STAIIL-,ITI SCHTNEN- U.

FAIIRZEUGBAU U. ADV
EI,EXTRCTTECIINIX (OHITE

ADV) , FEIMECH. , EBII-H ,

HOLZ-, PAPIER- T'T{D
DRUCKGETIERBE

LEDER., TE:XTIL- U. BE.
XLEIDUNGSGEWERBE

NAIIRI'NGS- U. GENUSS-
I'IITTEIßETERBE

VERXEHR I'}ID NACHRICH-
TENUEBERIIITTLUNG
ETSENBAHNEN
DEI,ITSCHE BI'NDESPOST
VERKEHR (OH. EISEN-

BAITI{EN U. BUNDESPOST}

20

2L

22

23

24,
250?1
2s (oH[E
25 01 L)
26

27

28- 9

3
30
31

BAUGEWERBE
BAUIIAUPTGEI{ERBE
AUSBAU. U. BAI'HILFSGEH

il 5 HAIIDEL IJ}{D VERKEHR

4

'10

^243

HANDEL
GROSSHANDEL
HA}IDELSVERM I TTLIJI{G
EI}{zELIIAIDEL

5

500
507
50 (OHNE
50 0, ?)

6-

60

61

1

?00
?0 1
106
71 0

1L2
?1 I
I

800

80 1

9 SONST. WIRTSCHAFTSBER

-2
-8

-1

-1

XRIDITTNSTITUTE UI{D
VERS I CHERIJ}IGSGEIIERBE
XREDTT- U.FINANZIE-

RIJNGSINSTIflITE
VERS I CHERI'NGSGEWERBE

GEBIEf, SXOERPERSCHAFTEN
UND SOZIALVERSICHERUNG
GEB I ETSKOERPERSCHAFTEN
SOZIALVERSICHERI'NG

DIENSTLEISIUNGEN, A. N.G.
GASTSTA.EFTEIT- I,XD BE-

HERBERGUNGSGE1IERBE
REINIGUNG, XOERPERPFL.
HISSENSCHAFT, BILDIJIIG,

XUNST T'XD PUBI,IZISTIK
GESUTDHEITS. I,ND

VEIERINAER}IESE}{
RECIITS- I,IID 9IIRT-

SCHAFTSBERATUNG US}I.
SONST. DIENSTLEISTI'NGEN

ORG. OII. ERUERBSCHARAK-
TER U. PRIV. HAUSHÄLTE
DART'NTEN,:
XIRCHEN, REL. U. WELT-
AXSCH. VEREINIGUNGEN

ORGANISATIOIEN D. HIRT-
SCHAFTSLEBENS U,UEBR.

90
96

OHNE ANGABE

INSGESAI'T
DAVON IN

SCHLESWIG-HOLSTEIN
HATIBURG
NIEDERSACHSEN
BREMEN
NORIRHEIN-}IESTFALEN
HESSEN
RTIEINI,A}ID- PFALZ
BADEN - I{I'ERITEItBERG
BAYERN
SATRLAT{I)
BERLIN (}IEST)

1 000

ARBEITNEHITER

ARBEITER A}IGESTELLTE
IIIRTSCEATTSGLIEDERT'NG rNs-

GESAllT
ZUSAI'lI'EN

voLL- | rErL-
ZEIT-

BESCHAEFTIGTE
zusAl.iliEN

voL[- | rErL-
zB7't-

BESCHAEFTTGTE

zusAüt{EN ARBETTER

DAR. AUSLAEIIDER

ANGE.
STELLTE

69,a

2 65't,L

WEIBLICH

s2,1 46, g

L 117,6 1 19?,1

5,9

180, 5

L1,O

I 279,5

3,s

260,4

3,3

233 ,1

0,3

21,O

450, 6

776,6

L14 ,9

64,7

91,4

433 ,2

650 ,2

230,8

31il , 5

343,9

1 105,5

113,5

41, 3

31,9

52, A

2A3,9

2t9,5

91,4

68, 5

194,4

132, O

12,1
59, 9

12,1

1 0?3,5

35, 5

935, 6

98, 9

35,2

26,4

44 ,2

243,!

185, 5

71,9

57, 9

166, 5

101,5
55, I
44,1

L 263,3

1 091, 'l212,3
65,1

131,2

L72, I
5,6

23 ,9

t42 ,6

2 et2,8

{,3
205, 9

5,4

170,0

1,1, 6

5,1

5,5

8,6

42 ,9

34, O

19, 9

ro,1

27,9

30, 5
15, 3
L3,2

511,8

{63, 9
5{, 8
15, 3

393, I

47,9
1,1

22,6

2t ,3

923,3

255 ,2

11, 3

le, 6

5,4

Lt,2

31, I
91, '[

t1 ,o

35,2

32,2

230 ,1

9,3

ta,7

4,9

10, 3

25,3

85, 5

15, 5

33,1

29,3

2t ,4

3,0

o,9

0,5

0,8

5,5

6,O

1,5

1,5

3,1

52,1 10 , 9

2 \4A,6

491,L

5,3 5,6 41,9 1,1 0,6 0,{

1 344, 9

63,0

93,5

36, 9

44 ,9

147 ,3

430 ,1

133,0

246 ,0

149,5

L 175,5

52,1

84, 1

3L,5

39 ,2

728,4

384, ?

111,8

2L1 ,9

131, o

169, 5

10, 3

9,5

5,3

5,1

18, 9

46,0

2L,2

34, 1

18, 5

153
78
74

2,
t,
o,

4,
2,

I
9
9

,B
,8

313,3

252t1
79 ,6
16, 9

156 ,2

2L
6

15

,6
,2
,9

L20
4

?8

L9 ,9
5,2

,3

,0
,o

555
127

81
741

5,5
2,1
3,4

81
4
I
51

82
21
'l5{

10 ,2
0,8

58, I
10, 6

t6,4
4,8

11, 6

159
56
L2

101

50, ,[
3,1

20,L

2,
0,
L,

1'o
0,5
3,2

24
9
1

13

g

4
6
9

o
6
1

{,6
6,2

6

1
I

11_
1e

1'l
1o

10
10

o

L5,1
9,6

23
20

2

0
9
1

220,3 153,O 1 ??5,3 89,8 31,5 58,2

808, 0
406, I

91 ,9
303, 2

3{0, 5
10, 9

L25 ,1

2Ot,3

a 900, 9

220,O
5,7

45, 5

165, 83?, 5

1 264,8

25, t

26,A

171,4

5,1

,18?, o

20, o

16, I
3,2

019, 5

355, O

216,O

L29 ,1

r7L ,3

36, 1
52, O

388,5

245,2
103, 3

1 786,6

19{, 0
19, 0

3Le ,7

?83,9

399, I
1L,3

83, 5

61, 9
2L,6

492,0

41 ,3
5,1

L48 ,1

195, 9

81, 9
11, 1

89,5

36,1

50, 0

Lt,7

2AA,O

10, 1

1,2
2,9

ztttL
69, 3
50,7

21,1

67,L

3,3

1?6, 9

L,7

L,L
0,6

75't,7

54,2
49,9

10,9

27,9

't

6
a
1

'l

9
2
2
5

a9
10

2
36

9,0
0,1
0,s

3
4
2
I
1
I
6
0
6
1
9

3,
o,
9,
1,

{5,
24,
6,

39,
40,
L,

11,

1,7
\3,1
23,9
3,5

100, 1
41 ,l
1'1, o

11'1, 1
89,1
3,3

28,4

11, 0
22, L
33,1
5,5

L43,2
76 ,2
20 ,6

153,1
L29,1

5,0
iß0, 3

3 636,1

472, O

341,L
t2t ,9

69L,6 321,9 2 214,6

ilg1,7
s2, 3

8,{
LtL,2

E,4

596, 3
301,1

243 ,9
L91 ,4

24L,3
25, L

3 298,2 1

596,5

I L52,2

35{, 4

35?,0
130, 2

103, ?

2L8 ,6

3,1
2,L

97,
90,

7,

{5,
14,
1,

2
i!
I

13
61
13

11 t2

23,O

33,6

35, 4

5,4

L6,g

83,3

11, 1
0,8

16, I
39,2

L2, t
3,3

7,2

1,5

5,3

517,8
134,3

it1, 1

105, 9

22,O
4t,2

88, O

55, 4

461 ,4

980, I

1{3, 0
13ir, 4

8,6

608,2
482,O
L26,2

158, 3
t31,r
20,9

0,5

2 242,6

0,0

825,5

0,1

6 708,0

449,9
344, 6
105,3

0,0

5162,1

0,1

1 545, 3

L1,6

t6,1

90, 7

1S5,0

t4, o

135, 0

L3,9

2,4

9,3

5,1

1,3

{,0

0,1

641,9

0,1

'l{5,3

0,0

196, 6

'r1,8 211,2 L47,1

g

3
5o

2AO,
L7,

L2
10

1

2
6
5

9 171,O 3 069,0

1

2

1
1

1

0
2
I
9
1
1
1
3

58
44
15
26
22
2t
99
63
19
35
99

116,0
75, 0

729 ,9
34,7

1L2,3
25O,1
153,0
573, I
661,5

42,O
r20 ,4

81, 1
{8, {

233 ,5
2L, 5

5L3,2
178, 9
111, 7
426 ,5
509, 5

32, L
86, 0

3'1, 9
26,7
96 ,2
13,1

199,1 1
7t,a
4t,2

!41,3 L
152,0 1

9,8
3{,'l

252 ,1
269,L
686, 3
91,5

?10, 5
670,8
346, 9
o89, 3
218 ,2
93,1

219,O

744,
2OA,
50?,

68,
353,
513,
256,
83i1,
938,
16,

209,

68, 3
60, il

L1A ,6
22,1

356, 6
15?, a

4
1
1
I
9
1
I
4
2
7
7

80
254

1
9
1
o
2

1) SYSTEI'IATIK DER TIIRTSCI{AFTSZI{EIGE (FASSUI{G FT'ER DIE BERUFSZAEHLI'NG 19?O),KI,RZBEZEICHI{T'IIGEN
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69,

1
3
9

2
1
1

4
4

13,
t9,
4,

{9,

L6,
0,
3,

9



6 sozrALvERsrcHEB!ryc§I,FLrcHr.rG BEScHAEFTTGTE, öREE:ITIEIIIE! j!-1. ] ?q-J2+L9lr-uÄs8

STAATSANGEHOERIGKEIT

ALTERSGRUPPEN 1)

TNSGESAUT

DEUTSCHE

1 000

23 591,1 835,9 ?91,1 2,1{3,0 3L1,4 5 155,0 2 24O,1

BERI,IN
(xEsr)

016,1

224,6

60 ,1

0,5
0,3
2,s

10, g

4,4
0,4

2L ,1
0,1
1,5
6,O

11, I
L25,O

l7 ,5
't ,1

66,3

L2, O

1,3

8,8

15, 1

o,2

1o
3

22L, L

L52 ,3

58,8

20,6

3 950,4 4 781,4 363,0 8?5,1

ÄUSLAENDER,
DAVON

EG-IÄEIDER
DAVON
BEI.' TEN
DAENETARK
FRANXREICH
GRIECHENI,AND
GROSSBRIT.U.NORDIRI
IRI,AND
ITALIEN
LUXE.'BURG
NIEDERLANDE
PORTUGAL
SPANTEN

2L 6t5,2

L 912,9

509, 6

1,O
3,1

45,8
105, ?
{1, 1
2,4

L72,3
0,9

26 ,2
,tS, 5
59, 5

L 221,2

339,4
94,2

653, ?

51 ,6

20,6

'[3,3
LL2 ,9

2,4

64 ,9
11, 0

2O2 ,8

s03, ?

32,2

6,3

728,9

62,2

11, I

2 315,1

LO1 ,2

30 ,2

299 ,6

L1,8

3,0

5 647,O

509, 0

L43 ,9

3 504, 1

456, 3

,43 ,4

4 OL7,1

373,1

53, 5

3i[1,5

2L,6

1,!,8

??5, S

99, 6

11, 3

1
1
il
1
3
1
2
0
4
3
7

o
0
it
1
1
0
1
1
1
1
2

6
8
1
0
1
5
9
9
3
5
5

2

'lI
1
5
1
1
6
1
4
I

I
9

0
0
9

5
0
1

0
9
2
9
8
1
1
1
5
3
1

0
8
1

5
4

1

4
0

1
5
2

3

4
1

9

5
I
{
0

3
3

4
5
I

8
5
6
1
0
1
6
I
8
2
2

'l
1
0
9
5
0
I
3
4
9
6

I
23
2l
20
L1
1a

9
10

5
1
0

2O2,O
zOL,L
L12,t
L92 ,1
105, 2
1{, 9
5,6

1
2
4
6
4
B

6
0
1

3

35
a2
83
65
59
52
40
46
26

5
1

'l
3
7
1
1
5
5
1
2
I
1

5
3

9
9
1
5
4
1

I
3
3
3
2
2

z
1

0,0
0,9
0,2
0,9
0,9
0,0
1,0
0,0
o,2
1,1
1,0

21
57
61
61
51
,19

45
57
36
L2

1

23
61
56
4l
71
39
38
42
23

3
1

0
0
o

0
0
o
0
0
1

5
6
1
9
1
I
0
6
0
6

o,2
o,2
0,6
4,6
4,9
0,1
8,1
0,0
2.1
3,1
5,8

6
20
19
15
13
14
13
14

8
1
0

11,
49,
56,
4L,
34,
31 ,
38,
41,
25,

3,
L,

2
0

0
1
2
il

3
1
3

6
3
0
4
3
I
2

6
1
1

0,
0,
0,
1,
t,
0,
1,
o.,
0,
3,
1,

o,
0,
9,
0,
o,
0,
4,
0,
o,
0,
o,

0,
0,
2,

19,
6,
0,

24,
0,
t,
2,
4,

0
0

19
31

4
0

51
0
1

11
11

4
0
2

31
13

38
0

16
15
20

,0
,L
,1
,3
,4
,0
,4

,3
,0
,4

2

6
0
1

1
1
1

1

0,
0,
5,
2,
1,
o,
1

0,
0,
2,
1,

9
3
9
0
2
4
7
2
4
8
1

0,
0,
L,
2,
3,
0,
2,
o,
o,
0,
0,

11 ,
{8,
12,
66,
55,
54,
5{,
59,
34,
11,

L,

15,
{5,
59,
{9,
{6,
51,
4d,
50,
21 ,

3,
1,

UEBRIGES EUROPA
DARUNTER
JUC,OSLAHIEN
OESTERREICH
TUERXEI

36,6 6t,7 11,8 104,2 13,L

L5,1
2,5

48,5

o,1
0, 'l3,L

16
{9

103

8,
2,

2L,

1
5
4

38,1 216,5 21r,3 5,0

7
9
9

2,
0,
.3,

L,2

0,1

0,6

2,5

o,2

0,3

1,8

4,2

o,2

19, 3

10, 5

5,2

30, 9

0,{

2,2

0,6

2,1

4,4

0,1

709,1
15,1

L26,4

8,0

0,8

't,g

1?, 1

o,4

5,4

0,5

10,5

15, 5

0,5

0,5

0,1

0,3

0,8

0,0

2,3

0,2

3,1

8,1

0,1

L2
2

38

9
1
9

I
2

20

L,
o,
8,

2
s
6

NIERITA

ASIEN

AUSTRALIEN U.OZETNIEN

STMTENLOS/UNGEXIÄER.
STAATSANGEHOERIGKETT

AFRIKA
DARI'IiITER
U.AROKXO

ALTER, VON . .. BIS
I,'NTER ... JAIIREN

T'IITER 20
20-25
25-30
30-35
35-{0
40-45
45-50
50-55
55-60
50-65
65 UND MEHR

UNTER 20
20-25
25-30
30-35
35-40
40-45
,15 - 50
50-55
55-50
60-65
65 I,ND IIEI{R

19,4 0,5

2,9

0,2

1,9

1,5

0,8

o,1

o,7

0,1

0,6

1,5

0,0

2,O O,2

INSGESAIIT

}IAENNLICH

0,1 1,55,0 1,5 o,1 3,0 4,L

685

324,4
L46 ,2
625,O
151, 0
688,3
5{4, 4
249 ,4
?01,9
665, 1
42L,4
73,8

50, ?
Ltg ,1
!23 ,3
LO2 ,6
88,9
89, 1
83,4

100, 1
60, 3
15, I
3,0

25
93

116
100

85
89
91

105
63
15

3

14
,t3
50
59
50
51
52
61
3g
L2

146

153,5
350, ?
369, I
316, 5
214 ,8
254 ,9
225 ,3
280 ,4
166, 0

40 ,2
6,9

t4 ,2
'10, 0
45 ,4
40 ,9
36, 5
36, 3
34 ,2
39,8
23,4
5,4
0.9

1O2 ,0
840, 6
955, I
831,3
109 ,6
655, 1
sa2 ,2
7to ,3
441, 5
109, s
La,2

LLl ,1
219 ,4
342 ,6
303, 7
262,s
255 ,2
2L9,L
255 ,4
160 ,2
41,3

6,5

80, 4
165, 6
188, 8
L61,8
r45,1
128, 1
702 ,1
LXO ,2
a6,2
22 ,6
x,1

2ta ,7
520, 5
506, s
524 ,8
{44, I
4t1 ,9
314 ,0
456, O

300, 1
83, 1
1'1,0

32 ,6
94, 1

131,8
116, 0
102,O
105, 1
103,6
109, 9
61, 5
t5,2
3,4

372 ,9
595,0

se1,
490,
466 ,
404,
416 ,
242,
64,
13,

166,
294,
319 ,
351 ,
2SA,
255,
232,
284,
L17,
53,

20,
{8,
58,
55,
44,
4L,
29,
31 ,
19,

3,
o,

LL,
24,
34,
35,
31,
27,
19,
25,
13,
z,
0,

UNTER 20
20-25
25-30
30-35
35-40
40-{5
'15 - 50
50-s5
55-60
60-65
65 UND MEHR

ZUSAUI{EN

1
2
1
1

1
1
1

125
5?9
031
930
514
{86
329
566
014
330

45

83, 9
L14,1
209 ,6
195, 5
155, 9
151,2
t32,3
!12,1
106, 9

30 ,1
4,4

8,
L9,
26,
25,

22,
20,
25,
15,

4,
0,

L'lL ,3
429 ,2
544, 3
522 ,2
44L,6
{01,1
062,6
t64,5
29A ,2
86,0
L2,O

62
139
190
185
158
150
130
159

44,1
83,3

105, 't
LOL ,2
86,3

61, 5
a4 ,2
59,5
L',l ,5
2,1

118, 5
263 ,7
341,5
32O ,9
262 ,6
234 ,6
215, 6
27t,3
189, 3

61 ,O
8,s

13 S1{,1 461,2 9 L 426,9 LgL,z 3 733,2 I 3L9,2 12L,2 2 291,3 2 5O1,1 221'3 {1S,8

HEIBI,ICH

598, 8
1 566, 'l1 593,6
L 22t,O
1 0?4, 1
1 058,0

920,5
1 035,1

590, ?
90, I
2A,O

69,1
1?5, 9
L6t,2
t2o ,9
108, 9
LO1,1

93, 0
to1 ,1

59, 0
9,5
2,s

130, ?
4tL,4
{11,5
309, 0
264,O
254,O
2L9,5
245 ,6
1,13, 4

23 ,5
6,1

50, 8
L39,9
L51,1
118, 6
104, 5
to6 ,2
84,2
96 ,2
54 ,1

4,4
2,5

3
il
3
1
I
9
6
5
1
6
3

100, 3
236 ,9
265,O
20t,o
LB2,I
L79,3
158,4
LgA ,1
110, 8

t6 ,2
5,5

1'15, 
'1300 ,2

305, 7
233,8

ZUSAüüEN g 717,O 36g,1 344,2 1 015,0 L26,2 2 122,8 s2L,5 '199,9 1 663,1 1 8?9,? 135,', 399'3

HEssEN LETNL.- I "*"n- 1" ""*,I ererz 
lwurnmnc. I

SAÄRI,ANDNORDRX
IIESTF

HA}IBURG NIEDER-
SACHSEN

BREI'EN
FRUEHERES I

surrDes- lscnlssw. -
cEBrEr I xolsrrrx

1) ABGRENZITilG: vGL DEFINITIOIEN S. 10

-22-

{
3
9
8
3

'l9
1
6
1
1

3
3
9
9
{
3
5
4
9
9



7 SOZIALVERSICHERUNGSPFI.ICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER AM 30 .09. 1991 NÄCH 9IIRTSCHAFTSABTEILI,'NGEN UND ERINGSBEZTRKEN

1 000

LAND

REG.-/VERW.BEZIRK 1

FRUEHERES
BT'NDESGEBIET

SCHLESTIIG-HOLSTETN

IiAI.'BURG

NIEDERSACHSEN

BRAT.,NSCHTIEIG

HANNOYER

LUENEBURG

t{ESER-EIiTS

BREMEN

NORDRHEIN.WESTFALEN

DUESSELDORF

KOELN

MUENSTER

DETIIOLD

ARNSBERG

HESSEN

DARMSTADT

GIESSEN

KASSEI,

RHEINI.AND-PFALZ

KOBLENZ

TRIER

RHEINHESSEN- PFALZ

AN)EN.Wl'ERTTEüBERG

STUTTGART

XARLSRUHE

FREIBI,IRG

TUEBlNGEN

BAYERN

OBERBAYERN

NIEDERBAYERN

OBERPFAI,Z

OBERFRANKEN

MITTELFRANKEN

UNTERFRANKEN

SCHWABEN

SAARI.AND

BERLIN (WEST)

135, I 41,8

L46 ,4

T'ND
SOZIAL

VER-
:CEERT,NG

2 441,0

590, S

149 tL

400, 1

1O2 ,9

40, 8

9,1

L4i2

6,2

11,3

110,9

22,4

,10, s

16, 9

30, I

539, il

131,3

1?il, 3

90, 0

143,8

142 ,5

72,4

52,1

3g ,1

58, I

t9,1

3,2

40, 1

6,6

1,3

11,0

L3,2

L,L

48, 0

14, 0

9,1

9,8

6,4

8, {

16, ?

9,L

2,9

4,4

15, ?

4,9

s,3

33,5

13,iI

6,1

6,4

6,9

INSGESA}'T

239,4 63,9

L55,2 40,1

463,2 181,1

256,3 31,L

24O ,9 48, 5

LL1 ,2 39, 8

248,9 55,7

92,2 16,0

2 3L9,1 310,6

699,2 111,9

414,3 82,5

263,9 53,1

32A,r 4L,4

55'1,1 81, O

't'ts,3 ].31 ,2

i181, 0 aL,2

t31,3 24,2

L51,L 31,9

a1 ,9

35, 1

t2,o

40, 8

255,8

95, I
54, I
51,1

44 ,7

329 ,1

106,3

33,5

36, 1

31, 5

42 ,0

33,5

'16, I

22,6

64 ,9

596,2

2L9 ,4

40 ,4

44,O

51,4

704,7

59, 6

71 ,3

L96 ,4

19 ,6

72 ,2

L4 ,2

16, 5

32 ,5

L8,7

22 ,7

29 ,2

54, 0

88, 1

L1 ,3

38,5

11,9

20 ,5

12,o

224 ,4

14 ,7

68,0

26 ,4

!9,2

35,8

r2s ,4

105, 3

9,2

1{, 0

40 ,2

13; 8

4,6

2r,9

148 ,2

10 ,2

19 ,2

2L, L

t7 ,6

180, 5

96, 0

11,1

11, 0

L4,4

26,t

13, 3

!4,1

72,4

28,9

2L, 4

20,9

51,1

9,8

t7 ,3

7,4

16, 6

10, B

L55,1

46 ,3

49,L

20,5

12,6

24,3

54 ,2

38,5

1,2

8,s

24,5

1,3

4,6

t2,6

10 ,3

32,1

15, 9

L2,8

9,O

86, 3

31 ,4

5,3

5,0

1,2

L2 ,9

7,9

10, 4

1,5

32,4

2t7,L

84, 0

59, 5

41,3

32 ,4

242 ,7

s2,6

20 ,4

23 ,7

L9,7

38,0

2A,O

30, 3

835, 9

197, L

317,4

363,0

8?5,1

11, 0 L96 ,2

274 ,9

1L ,1

11 ,4

46 ,7

18, 3

9,4

4,6

23,1 136, O

1{, 6 212,3

53 31 ,6

345, I

5S,6

7L4 ,',l

6L,2

101,4

32A ,2

230,6

42,3

55, 3

6 156,0

1 963, 3

! 409,2

712 ,9

7L2,6

7 294,0

2r5,9

55, 5

36, 3

51,3

45 ,4

894, 1

324 ,4

196, 0

LO6 ,2

96, 4

L1L, L

292 ,9

LL2 ,'t
70,L

21 ,3

21,O

55, 9

t 242,6

409,0

329 ,5

L55 ,1

141, 5

248,O

351,0

105, 7

95, 1

41 ,6

32,6

70, 0

23 ,9

72,4

t,9
9,5

2 240,',l

I 496,2

321 ,3

471,2

741 ,2

116 ,2

LL,1

19, 3

485, s

331,9

61 ,9

46 ,1

L42,9

90, 1

22,4

30, 1

L 22L,L

433,8

L43 ,2

644, 1

!4 ,2

5,4

L,4

7,4

412,7

L62 ,8

4?,5

262 ,4

48, 1

15, 8

6,4

25,9

L62 ,2

59 ,1

2L, A

80, ?

3 960,4

1 599,6

1 011,7

130 ,'.t

618, 5

249,r

89,0

29 ,9

L3Ot2

106, 5

{0, 0

t2,1

53,8

27,9

11 ,9

36 ,6

14,1

L\,9

5,5

4,5

1 811,5

167,2

416,5

330, 6

291,r

419 ,3

193,4

130,4

e6 ,2

69, 3

7t9 ,2

51, 0

41 ,1

21 ,3

79 ,2

?58, I
261,t

225,0

748 ,4

7L5,4

4 387,4

7 528,6

354, 6

353,4

423 ,2

6?8,5

444,L

591,0

44,1

13,4

5,6

3,9

3,1

5,2

4,9

8,s

43 ,8

15, I
4,O

3,7

4,5

5,1

5,1

L 749,r

488, I
L61,A

153, 6

zLO,5

219 ,5

LgL,1

256,9

9L1,A

399, 3

54, 3

55,1

64,4

L32, r
s5, 3

t13,1

1,1 i18, 1 15, 5

116, 9 57 ,4

13 ,2

265 ,6

945,8 5 060,0 535,0 1 485,02X 59t,L 228, A 438,5 4427,6 1559,9 3307,L 4t92,4

r) SYSTEIiIATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (FASSUNG FUER DIE BERI'FSZAEHLUNG 19?O).
1) GEBIETSSTANDI 31.12. I990.-2) EINSCHL. DER PERSONEN 

.OHNE 
ANGABE.DER V{IRTSCHAFTSABTEILT,NG

-23-

INSGESAMT

I.AND- UND
FORST-
rIIRT-
SCHAFT,
TIER-
HALTUNG

UND
FTSCHEREI

ENERGTE-
WIRT-

SCHAFT U
wAssER-

VER-
SORGT,,NG,
BERGBAU

VERAR-
BEITENDES

GEWERBE
(OHNE
BAU-

GEI{ERBE)
2\

BAU-

gERBE
HANDEL

VERKEHR
UND

NACH-
RICHTEN-

I.tEBER-
MTTTLUNG

KR.EDIT-
INSTITUTE

U}'rI)
VERSICHE-

RI'NGS
GEWERBE

DIENST-
LEISTUN-

GEN,
SOWEIT
ANDER-
WEITIG
NICHT
GENAN}fT

ORGANI-
SATIONEN

OIINE
ERWERBS-
CHARÄKTER

I'ND
PRIVATE
HAUSHALTE

4,3



7 SozIALVERSICHERU}IGSPFLICHTTG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHIIER Aü 30. 09. 1991 XACH I'}ID REGIERUIIGSBEZIRKEN T)

LAND

REG.-/VERII.BEZIRK 1)

SCITLESI{IG.HOLSTEIN

ItAITtBURG

NIEDERSACHSEN

BRAI'NSCHTIEIG

HANNOVER

LT,ENEBURG

t{EsER-Etts

NORDRHEIN-lfESTFALEN

DI'IESSELDORT

KOELN

UUEN TER

DETüOLD

ARNSBERG

HESSEN

DARI.ISTADT

GIESSEN

KASSEL

RIIEINLAND- PFALZ

KOBLENZ

TRIER

RHEINHESSEN- PFAI,Z

BADEN -WI'ERTTEI,I BERG

STUTTGART

KARLSRUITE

FREIBURG

TUEBINGEN

BAYERN

OBERBAYERN

NIEDERBAYERN

OBERPFALZ

OBERFRANXEN

UITTELFRANKEN

I,NTERFRANKEN

SCHWABEN

BREItiEN

SAARLA}ID

BERLIN (}IEST)

FRUEHERES
BUNDESGEBIET

1 000

I'IID
SOZIAL

VER-

446 ,9 2,4

161 ,2

tgt,2

227 ,3

34, s

7,1

LL,7

5,3

9,8

1{, 6 8,9

T{AENNLICH

t12,4 51,6 30, 5 L2 ,6

69 ,6 26,41,6 116,s 35, 9 10,t

50, 1 61, I

89,3

171, 0

42 ,2

59, 3

25, L

44 ,4

26 ,4

453,0

153, 0

L.21 ,4

46 ,9

{3, 6

a2,t

181,2

134, I
2t,o

25,4

71 ,t
26 ,2

4,1

42,r

254 ,0

93 ,2

81, 0

44,L

35, I

3L4 ,2

156, 5

11,3

r7 ,1

19, 1

49 ,3

25,2

33 ,2

24,9

104, 9

6,5 42 ,2

1,6 2t,4

L 426,9

35L,2

129,5

223,L

423 ,2

27,9

4,3

4,9

8,2

10, 5

639 ,1

195, 1

L76,1

81, 6

186,3

16,1, 3

33,s

43,1

35 ,1

51,3

L52 ,5

25,O

53, 5

25 ,5

45, 5

81,5

16 ,2

2S ,9

L2,'t

23,5

4L,5

8,0

18,6

5,0

10, 0

t1 ,4

3,0

5,9

2,4

6,L

95, 5

15, 1

26,L

20 ,6

34 ,7

12r,2

256 ,3

85, I
119 ,1

2 291,3

953, 5

581, 1

{11,?

351, 1

2 507,'l

461,9

2LL,9

206 ,4

237,5

3S4, o

262,6

337, 0

353,?

120, I

36, 1

196,8

L 262,4

550, 5

2Ag ,9

223 ,9

L99 ,2

1 186, ?

346,9

113, {

100, 6

L21 ,4

185, 3

13'1,8

L11,9

105,5

L44 ,7

19 ,6

31,9

10, 9

35, I

{1, 5

20 ,7

59, 3

5,1

L2,6

3,1

22,s

16, 8

2,6

3,1

2,3

1,4

4,0

23, X

10, 1

5,7

4,6

29,6

1il, 0

L,A

L,1

2,4

3,9

2,6

t,2

2,7

9,9

58 ,2

22 ,8

21 ,6

9,3

t2,2

33,6

0,1

33,6

3,9 13,O L4,4 26,L 28, O

733,2

193, ?

844, 3

476,L

422,7

191,O

9, g

6,8

6,1

t,2
5,1

198, 5

58,8

32 ,',t

59 ,2

6,1

41 ,1

1 ?53,1

533, 4

365, 5

2O0 ,3

236 ,3

41?, 5

335,1

101,6

14,6

4A ,9

37,L

?3,6

4t6,1

L5A ,2

91,3

41 ,O

44, 9

15,2

zLt,A

80, 5

49 ,4

21 ,4

19,3

4L,L

108, 6

35,6

33,5

13,6

9,L

16, I

50, 9

13,9

18, {

5,5

3,1

8,3

171,5

48, 9

4l ,7

25 ,4

L1,A

3{, 5

I 3L9,2

s19,1

190, 2

249 ,3

LL,1

6,4

2,O

x,t

20,6

10, 5

1,6

8,4

569,5 723,9

353,6 12,6

9?, 5 22,O

117, 5 29 ,2

99,1

16 ,3

9,3

15, O

64,8

5r ,4

4,4

1,0

59,3

42 ,6

tt ,1
15, 0

15?, 0

Lr2 ,1

19,0

25,3

11, 4

3,1

2,O

5, ?

11,4

4,4

1-, 2

5,8

?0, 0

26 ,6

10, 3

33,1

33,3

11,0

4,8

17 ,5

6,5

2,4

9,8

23,O

8,9

4,6

4,5

4,9

29 ,7

t!,1
9,9

4,4

224 ,2

a5 ,2

51,9

45,1

39 ,4

209,L

a7 tL

56, 8

36, 1

29, t

LOz ,5

47,L

28 ,9

19 ,2

13,4

61 ,3

31,9

11 ,9

9,6

't,9

9'.t,9

33,8

29 ,5

L9 ,1

14, I

29 ,2

8,8

3,1

2,6

2,L

3,2

3,3

5,5

36 ,2

L2,9

3,X

2,5

3,9

4,5

4,3

4,1

296,5

94 ,3

30, 5

32 ,4

29 ,1-

31 ,'.t

30, 5

264,6

100, ?

16, 5

18,9

23,2

41 ,L

26 ,3

31,9

140, S

54 ,2

9,0

LO ,1

t2,5

24,O

14,0

16, 3

44,2

40, 1

5,4

5,6

6,9

11, I

6,2

8,2

tzl ,1

39 ,4

10, ?

t3 ,1

10, 5

L1 ,3

15, 3

L4 ,1

L,r 22 ,3 20 ,4

52,4 42,9

\L ,2 6,3

4?5, I 3,3

13 814, 1

t2,L

159,0 385,? 6 316,4 L 476,t r 499,L 851,? 448,'1 1 ?61,9 181,7 ?33,8

*) SYSTEMATIK DER I{IRTSCTTAFTSZWEIGE (FASSUNG FUER DIE BERTIFSZAEHLUNG 19?O) '
rl crerETSsrAND:31.12.1990.-2) EINSCHL. DER PERSoNEN'oHNE ANGABE'DER WIRTSCHAFTSABTEILUNG.

ORGANI -
SATIONEN

OHNE
ERWERBS-
CIIARAXTER

UND
PRIVATE
HAUSHALTE

VERAR-
BETTENDES

GEI{ERBE
(oHNE
BAU-

GEI{ERBE)

BAU-
GE-

WERBE
HAXDEL

VERXEHR
I,ND

NACH-
RICHTEN-

UEBER-
MITTLI'NG

KREDIT-
INSTITUTE

UND
VERSICHE.

RUNGS
GEWERBE

DIENST-
LEISTUN-

GEN,
SOWEIT
ANDER-
WEITIG
NICHT
GENANNT

INSGESAI,IT

LAND- UND
FORST.
WIRT-
SCIIAFT,
TIER-
HALTI'NG

I,ND
FTSCHEREI

ENERGIE-
WIRT.

SCHAFT U
WASSER-

VER-
SORGI'NG,
BERGBAU

-24-



7 soztelwnsrcHERuNcspFl,rcHTrc BESCEAEFTTGTE ARBETTNEHUER AI{ 30.09.1991 NACH WTRTSCHAFTSABTETLUNGEN rrND REGTERUNGSBEZTRKEN r)

LA}ID

REG. -/VERH.BEZIRX 1)

SCIILESI{IG. HOI.STEIN

HAMBURG

SAARLAND

BERLIN (WEST)

NIEDERSACHSEN

BRAT'NSCI{WEIG

HANNOVER

I,UENEBURG

WESER-EUS

NORDRIIEIN - t{ESTFALEN

DUESSELDORT

KOELN

MUENSTER

DETMOLD

ARNSBERG

HESSEN

DARIISTADT

GIESSEN

XASSEL

RIIEINLAND. PFALZ

KOBLENZ

TRIER

RHEINHESSEN- PFALZ

BADEN.WUERTTEUBERG

STUTTGART

KARLSRUHE

,FREIBURG

TI.[EBINGEN

BAYERN

OBERBAYERI

NIEDERBAYERN

OBERPFALZ

OBERFRANKEN

UITTELFRANXEN

UYTERFRANXEN

SCHWABEN

FRUEHERES
BI'NDESGEBIET

1

-25-

1 000

KREDIT-
INSTITU'TE

UND
VERSICHE-

RUNGS
GE1IERBE

INSGESAIIT

I,AND. I'ND
FORST-
}TRT.
SCHAFT,
TIER-
HALTUNG

UND
FISCHERET

ENERGIE-
WIRT-

SCHAFT U
I{ASSER.

VER-
SORGUNG,
BERGBAU

VERAR-
BEITENDES

GEWERBE
(oltNE
BAU-

GEWERBE)
2')

BAU-
GE-

WERBE
HANDEL

VERKEHR
UND

NACH-
R]CHTEN-

UEBER-
MITTLUNG

D]ENST-
LEISTUN.

GEN,
SOWEIT
ANDER-
}IEITIG
NICHT
GENANNT

ORGANI -
SATIONEN

OHNE
ERWERBS-
CHARAKTER

UND
PRIVATE
HAUSHALTE

uM)
sozrAL

VER.

TIEIBLICE

67,0 6,368, 7

344 ,2

t25 ,2

5,1

0,8

L2,2

2,3

2,4

2,9

4,1

o,4

14 ,4

4,2

2,6

3,1

2,2

2,3

5,0

2,1

0,9

1,4

4,3

t,2
0,5

2,6

10, 5

{,5

1,9

15, 5

4,6

7,9

1,3

1,0

2,O

1,6

3,0

0,5

1,0

2,7

1,8

6,3

L,A

2,4

1,0

1,5

o,7

L'l ,4

6,7

3,5

2,L

L,4

3,1

3,4

7,9

0,3

1,2

2,A

1,0

o,2

1,6

6,9

2,0

1,0

0,9

11

o,1

0,6

0,5

r,2
0,8

1,0

L,4

2,4

't6,7 L!,4

25 ,6

29 ,4

6,2

11, 9

4,L

9,6

47,2

32,O

20 ,6

5,0

1,1

14, 8

4?, 5

39,8

3,4

4,3

1{, I
4,1

1,6

8,5

46,1

19, 9

t2 ,9

4,2

5,8

55, 6

25,3

3,2

3,5

3,9

8,5

4,1

6,3

4,3

14,5

15, 5

21,6

46,5

134, 4

729 ,6

368, 4

a9,1

114,9

64,9

99 ,4

30s, 3

L91,r

46 ,9

51, 3

L72, L

62,8

2L,7

88, 1

14, 9 3s ,2

13, 3 25,3

016, o

239 ,6

3L9 ,7

L't7 , O

219 ,7

223 ,5

61,1

64 ,2

62 ,6

16, B

3,5

4,8

4,L

4,4

193, 3

42,6

5L,2

34,1

54, 8

9,3

19, 8

6,9

10,5

x3 ,7

6,8

]-t,4

5,0

10, 5

85,0

L7,3

26 ,6

18, 1

24 ,0

39,6 4,2 16 ,3

L9,2 1,6 21 ,O 6,3 45, 3 1,0 9,1

2 422,9

169 ,6

564, 9

295,4

290,5

501,0

556, 6

165, I

108, I

63, 6

91, I

136,6

3{,9

10, {
8,0

4,8

4,1

1,4

411,5

L66 ,2

LO4 ,'.|

59, 1

51,6

95, 9

115,8

39, 1

34, 5

L3,2

10, 0

19,0

429,1

256 ,0

2Ot,l

108, ?

91,9

165, 9

105, 9

32,4

30,1

14 ,0

8,8

20,o

L79,5

56, I
50, 3

22 ,2

74,A

35, il

92r ,5

6L6,4

L31 ,2

L67 ,9

'199, 9

L17,5

57 ,4

265,O

206 ,7

t27 ,3

39,8

39,6

119, O

42,O

11,4

65,6

13,3

8,5

2,L

2,7

717 ,2

tL1 ,9

23 ,3

29,9

63 ,5

51, I

4,8

7,O

31, I

2L,1

4,6

5,{

73,6

4?, 5

11, 1

15, 1

4,3

3,2

1,0

4,L

92 ,2

33,1

11,5

47 ,6

4g ,2

L1,2

4,8

25 ,2

27 ,5

1,3

2,t
L2, I

15,8

5,1

3,1

8,6

1 653, 1

646, L

430, 5

319,0

261 ,4

5{9,1

2L6,1

t21,1

106, I
97 ,9

21 ,1

LO ,1

6,9

5,4

4,1

2'to,2

106, 3

13 ,6

50, 0

40 ,2

80, 9

38,4

2L,4

11, 5

9,6

50{, 0

\73,9

1iltl, 0

LO4 ,3

82,6

47,O

22 ,5

70,2

e,2

6,L

119, 3

50 ,2

30, 0

2L, s

L1,6

| 479,1

660 ,1

L52,1

1'16, 6

185, ?

294 ,5

185, 5

254,O

562, 4

L42 ,0

54, {
53,0

a2,1

94 ,6

56, 9

79,O

33 ,2

11,9

2,9

3,1

2,4

4,3

3,L

5,3

331,6

7L4,1

23,9

25,2

24,1

57, 1

33 ,2

45, {

96 ,3

46 ,0

5,6

5,4

7,4

t4 ,3

1,L

10, 5

599,6

242,7

41 ,O

41, 0

45, 3

s2 ,8

60, 1

80, 6

56,1

23 ,4

3,5

3,3

{,9
9,0

5,3

7,3

7ZL, O

43 ,2

9,6

10, 0

9,2

20,1

L2,1

15, 6

135, 7

399, 3

30, 4 1,9 27,1

61 ,6 5,6 64 ,4

6,6 48, 3 {,8 9,8

22,5 44,.316,3 160,6

9 ',l7'1 ,O 69, I 52,1 2 45t,2 1s3,8 1 808,0 340,6 497,t 1 29e,2 354,4 75L,2

SYSTEMATIX DER IIIRTSCHAFTSZWEIGE (FASSI'NG FUER DIE BERU'SZAEHLI'NG 1970).
GEBIETSSTAND: 31.12.lggo.-2\ EINSCHL. DER PERSoNEN 'oHNE ANGABE'DER WIRTSCHAFTSABTEILUI{G

BREI'EN



I.AND

REG.-/VERW.BEZIRK 1)

SCHLESI{IG.HOLSTEIN

HAI{BI'RG

NIEDEBSACHSEN

BRAUNSCHWEIG

HANNOVER

LUENEBURG

rEsER-Et{S

BREI{EN

NORDRHEIN-I{ESTFALEN

DI.,ESSELI}ORF

KOELN

UI.IENSTER

DETI'OI,D

ARNSBERG

HESSEN

DARMSTADT

GIESSEN

KASSEL

RHEINLAND-PFALZ

KOBLENZ

TRIER

RHEINHESSEN- PFALZ

BADEN-WT'ERTfEMBERG

STITTTGART

KARLSRUHE

FREIBI,RG

TUEBINGEN

BAYERN

OBERBAYERN

NlEDERBAYERI

OBERPFALZ

OBERFR,ANXEN

MITTELFRANKEN

U}TIERFRANKEN

SCHWABEN

SMRIÄND

BERI,]N (I{EST)

FRUEHERES
BI,'NDESGEBIET

r) SYSTEI.IATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE
1) GEBTETSSTANDt 31. 12.1990.-2) ErNscHL

-26-

t1 421,5 23 ,5 51,6

1 000

VERXEHR
UND

NACH-
RICHTEN-

UEBER-
MITTLUNG

KREDIT-
INSTITI,ITE

UND
VERSICHE-

RUNGS
GEI{ERBE

DIENST_
LEISTUN-

GEN,
SOWEIT
ANDER-
WEITIG
NICHT
CENANNT

ORGANI -
SATIO}{EN

OHNE
ERWERBS-
CHARAKTER

U}ID
PRIVATE
HAUSIIALTE

I,AND- UND
FORST-
IIIRT-
SCHAFT,
TIER.
HALTI,NG

UND
FISCHEREI

ENERGTE.
WIRT-

SCHAFT U
tlAssER-

VER-
SORGI'NG,
BERGBAU

GEWERBE)
2)

VERAR-
BEITENDES

GEWERBE
(OHNE

BAU-

BAU-
GE-

HERBE
HANDELINSGESAMT SCHAFTEN

UND
SOZIAL

VER-
:CHERUNG

AUSLAENDER

15,8 1,5 2,932,2

62 ,2

ro1,2

26 ,2

44 ,2

L4 ,2

22,6

77,B

509, O

L82,2

t3L ,1

44 ,1

47 ,2

103. 1

224 ,6

186, 5

20 ,2

1?, 8

68,8

20,9

3,1

44 ,7

456, 3

2t9 ,4

105, I
6A ,2

61, 9

313 ,1

188, 6

L1 ,6

15, 5

t6,7

59 ,2

22 ,2

53, 8

21,6

99 ,6

0,9

0,3

0,1

0,3

L,2

0,1

0,3

o,2

0,5

0,1

24 ,9

1,t

9,4

0,1

5,6

0,6

0,{
o,o

0,1

o,2

0,0

0,0

0,1

L,L

0,6

0,2

0,1

0,1

1,1

0,8

0,1

0,0

0,0

0,1

0,1

0,1

1,1

o,2

L6 ,2

L,6

8,5

5,0

0,6

2,O

t,2
t,2

L,'t

L9,1

a,1

6,1

0,9

t,4
2,6

16, 0

15, 3

0,3

o,4

1,8

0,3

0,1

1,4

14,1

3,1

L,1

L,4

L4,t

0,4

0,4

0,3

L,9

0,5

r,4

0,6

3,3

g1 ,L

o,2

0,9

0,6

0,1

o,4

0,o

0,1

0,1

2,9

t,2
1,1

0,1

0,1

0.3

5,0

4,9

0,1

0,1

o,3

0,1

0,0

0,2

2,9

2,O

0,s

0,2

o,2

3,5

2,8

0,1

0,0

0,1

0,3

0,1

o,2

0,1

o,6

8,0

2L,5

26,L

5, S

t2,L

3,2

4,9

4,4

100, 6

36,5

.33,3

8,0

15, 5

55,3

{8, 0

3,3

4,O

15, 3

4,6

1,1

9,6

't2,L

29 ,4

2L ,6
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0,1

o,2

o,4

6,6

2,2

2,3

0,6

o,4

1,0

3,0

2,4

o,2

0,{

0,1

o,2

0,1

o,4

3,4

1,9

0,8

o,4

0,3

0,1

0,1

0,1

0,4

o,2

o,4

0,2

2,3

0,8

1,5

2,5

0,4

1,1

0,6

0,6

0,4

LL,1

{,3
2,9

1,0

1,5

6,8

5,9

0,6

0,3

2,5

0,3

0,3

2,O

LL,3

5,6

3,2

1,5

0,9

6,5

3,7

'o,l
o,2

o,2
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0,5
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3,0

1,0
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L,2
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0,3
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5,0

4,L
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2L,O

L,4

L,2

1,0

6,5

1,5

4,0

L,1

4,5

1,5

L,2

0,5

0,,1

0,8

26L, I

89,9

61,1

L1,6

30, 4

61, 5

34, 0

11,9

9,O

2,4

1,5

\a,2

14, 8

2,O

r,4

34 ,4

11, 3

L,6

22,O

2,1

L,',l

0,3

o,2

L,4

0,4

0,1

1,0

4,2

2,o

1,0

0,5

0,6

3,6

L,1

o,2

0,3

0,1

o,{
0,3

0,5

0,1

0,9

93,9

't2,0

L2,L

9,9

6,5

2,4

0,3

4,2

265 ,6

130, 9

55, 5

40, 8

38,4

46 ,4

2t ,6

72,7

6,3

6,3

L16,'t

6A ,1

9,6

8,6

11,6

33, 1

13,4

31, 5

39 ,1

22 ,9

2,5

0,8

3,'l

1,6

5,6

L 912,9 19,9 30, 7

LL ,1

3A ,2 8,0

915 ,2 L66,2 L14,O

2,2 3,9

31, 6
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UND ZWAR

SCHLUESSEL-
NUMMER

PRODU-
ZIERENDES

GEI{ERBE
2)

HAXDEL
UND

VERKEHR
AUS-

LAENDER

t 4)

05 313
09 ?61
11 000
05 ?11
05 911
05 314
05 s12
03 101
04 011
04 0L2
06 411
05 913
05 111

09 562
05 113
06 412
08 311
09 563
05 513
05 914
02 000
05 915
03 201
oa 22L
08 121
05 916
09 161
oE 2r2
06 611
01 002
07 111
05 315
05 114
05 316
0? 314
01 oo3
0? 315
oB 222
05 116
05 117
09 162
05 515
09 564
05 119
06 413
03 403
o3 404
08 23L
09 362
05 120
10 041
03 102
05 L22
08 111
08 421
06 414
03 103

AACHEN
AUGSBURG
BERI.IN ([,IEST)
BIELEFELD
BOCHUM
BONN
BOTTROP
BRAUNSCHWElG
BREMEN
BREI.'ERHAVEN
DARMSTADT
DORTMUND
DUESSELDORF
DUISBURG
ERLANGEN
ESSEN
TRANXFURT AM MAIN
FREIBURG IM BREISGAU
FUERTH
GELSENKIRCHEN
HAGEN
HA.ItBURG
HAI'M
HANNOVER
HEIDELBERG
HEILBRONN
HERNE
TNGOLSTADT
KARL,SRUHE
KASSEI.
KIEL
KOBLENZ
KOEI.N
KREFELD
I,EVERKUSEN
LUDWIGSHATEN AM RHEIN
LUEBECK
I'AINZ
MANNHEIM
MOENCHENGLADBACH
MUELHEIM A.D. RUHR
MUENCHEN
I'{UENSTER
NUERNBERG
OBERHAUSEN
OFFENBACH AI' UAIN
OLDENBURG (OI,DENBURG)
OSNABRUECK
PFORZHETM
REGENSBURG
REMSCHEID
SAARBRUECKEN 5)
SALZGITTER
SOLTNGEN
STIMTGART
UL}'
WTESBADEN
VIOLFSBURG
WT'ERZBURG
WUPPERTAI,

109, :

138,,
8?5,:
1,13, I

14{,
L36, '

31, r

115 ,
262,

2r1 ,
366 ,
188,
13,

23L,
499 ,
90,
44,
98,

191,
56,

311,
14,
58,
48,
66,

154,
104,
\L2,
65,

4s4,
101,
14,

109,
89,

101,
183,

95,
65,

104,
tL1,
294,

61 ,

63,
83,
55,
44,
56,

ts't ,
53,
58,

388,
19,

L24,
49,

56, 3
55, 4
54,4
5'7,5
6r,6
49 ,2
63 ,4
55, ?
60, 6
58,4
58, 1
59, 8
58, 4
6',7,O
59, 0
59,8
59,4
52,s
52,3
64 ,4
59 ,6
55, 5
60, 3
57 ,6
50, s
5?, 0
62,4
65, 0
56, 5
56,2
35 ,2
55, 3
59,5
63 ,7
6'.1 ,L
69 ,2
54,0
55 ,2
62,9
58, 5
62 ,0
56, 1
54, 5
5't,6
60, 6
58, 7
52,O
58 ,2
49 ,3
51 ,4
63,1
62 ,4'to,6
57, 8
59, 1
58, 5
54, 3
1L,2
53,9
56, B

43,
44,
45,
42,
38,
50,
36,
44,
39,
4L,
47,
40,
41,
33,
4t,
40,
40,
A',t,
47,
35,
40,
43,
39,
42,
49,
43,
31 ,

43,
43,
44,
44,
40,
36,
32,
30,
46,
44,

4L,
38,
43,
,15,
42,
39,
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48,
4t,
50,
42,
36,
31 ,
29,
42,
40,
41,
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28,
46,
43,

33,
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33,
43,
45,
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36,

38,
38,
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21 ,
4't,
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46,
26,
47,
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42,
50,
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32,
33,
29,

32,
52,
66,
6',1 ,
38,
31,
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46,
48,
30,
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46,
42,
25,
34,
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55,
44,
68,
56,
39,
44,

'7'.1 ,

49,

10,
10,
7L,

6,
6,
7,
4,
5,
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'1 ,
9,
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L4,
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10,
10,
10,

1,
7,
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9,
,l 
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3,
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9,
8,
4,

10,

15,
3,

10,
1,

2,
5,

LL,
4,

13,
6,
1,

73,

9,

3,
9,

L9,
L9,
19,
20,
19,
L4,
2L,
2r,
2A,
24,
19,
22,
26,
22,

23,

2r,
26,
15,
23,
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19,
22,
15,
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13,
22,
22,
20,
23,
23,
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10,
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L6,
2!,
27,
24,
2L,
19,
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L7,
24,
21 ,
24,
2L,
13,
19,
11,
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2L,
2L,
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26,
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35,
46,
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23 591-,L

4t ,9

41,7
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3,5

3,1

58, 1

5S,9

58, 6

0,4

t,4

1,0
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'15, 
9
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19, 1

40, 6

29 ,3

34,0 A,A

4
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2,1
L,5
6,1
2,2
L,3

3,0
4,4
2,6
2,4
2,6
L,1
2,1
0,0

2,0

2,4
6,1
0,8
t,2
3,4
2,L
3,3
2,2
3,2

3,5

4,4
0,4
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1,0
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4,9
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0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
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0,
0,
o,
0,
0,
0,
0,
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0,
0,
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0,
o,
0,
0,
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An hang

Geqenüberstellunq der "Systenatik der l§irtschafts iqe (Fassunq für die BerufszähLunq '1970)" zu den

l./i rt scha fl sg I ied e rungderNr

"verzeichnis der wirtschaftszweiqe für di Statistik der Bundesanstalt für Arbeit",
Ausgabe 19?3 (t^IS)

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei

Produzierendes Gewerbe

Energiewirtschaft und wasserversorgung, Bergbau

verarbeitendes Geuerbe (ohne Baugewerbe) ....

Chenische Industrie (einschl, Kohlenwertstoffindustrie) und Mineralölverarbeitung . '...

Kunststoff-, Gumni- und Asbestverarbeitung .,.

ceuinnung und verarbeitung von Steinen und Erdeni
I'einkeramik und Glasgewerbe . .. ,. .

Eisen- und NE-i,etallerzeugung, Gie0erei und stahlverformung ..

stahl-, Maschinen- und Fahrzeuqbaul

Elektrolechnik2), reinmechanik unat opti.kt HersteLLung von EBM-waren, üusikinstrumenten,
sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren

Holz-. Papier- und Druckgewerbe .....

I€der-, TextiI- und BekleidungsgeEerbe

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe

Ba ugewe rbe

Bauhauptgererbe.,....

Ausbau- unal Bauhilfsgewerbe ..

tlandel und verkehr

Handel .

croßhand e1

Handelsvermittlung ...

E i nzel hanalel

verkehr und Nachrichtenübernittlung

Ei senbahne n

Deutsche Bundespost ...:.'..

verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost)

Sonstige wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

Kreditinstj.tute und versicherungsgewerbe

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute

versicherungs_qewe rbe .

Dienstleiscunqen, soweit anderweitig nicht genannt

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

Reinigung (einschl. schornsteinfegergewerbe) und Körperpflege .....

liissenschaft, Bildung, Kunst untl Publizistik

Gesundheits- und veterinärwesen ...

Rechts- und Wirtschaftsberatung gowie andere, vorwiegend für Unternehmen erbrachte
Dienstleistungen .,..,

sonstige Dienstleistungen . .. . .

organisationen ohne Erkerbscharakter und Private Iiaushalte

darunter !

christl iche Kirchen, orden, retigiöse und weltanschauliche vereinigunger

Organisationen des Wirtschaftslebens und übrige Organisationen ohne Erwerbscharakter

cebietskörperschaften und Sozialversicherung

Geb i etskö rpe rschaften

sozialversicherung,..

Ohne Anqabe

Nr. der [,irs-
Systetr'ati kSys tematik

0

1-
1

20

21

22

26

21

28-9
3

30

3l

1-5
4

40-r
42

43

5

500

s0 7

50(ohne
s0 0.7)

6-9
5

60

51

700

70 1-2
70 5 - 8

71 0 - 1

11 2 - 7

11 8

I

800

80 1-7
9

90

96

00

04

04

09

09

12

l4

17

23

03

61

08

58

't 1

13

16

22

33

23

24, 25 0'l 1

25 ( ohne
25 0't 'l ,l 34 - 39

40 - 44

45 - 53

54 - 5e

59 - 6',1

59 - 60

61

62-68
62

520

621

622 - 525

63 - 58

63

54

55 - 68

69-94
69

690

691

70 - s6

'to - 11

74 - 11

79 - 81, A2A

83 -- 36, 821t 822

87 - 90

89

87

91

91,

93

88

94

92, 94

1 ) Einschl., tierstellunq von Geräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbeitunq.
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2) ohne uerstellung von Geräten und Einrichtungen für
d ie aut-omati sche Datenverarlreitunq.



Fachserie 1:
Bevölkerung und Erwerbstätigkeit

Reihe t: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteljährlichen Berichte (2.T. mit langen Reihen) enthalten aktuelle
An ga be n ü ber d ie E hesch ließu n gen, Gebo renen u nd G esto rbenen. Fern er werden
die Wanderungen der Deutschen und Ausländer zwischen den Bundesländern
und über die Grenzen des Bundesgebietes sowie fortgeschriebene Einwohner-
zahlen (Bevölkerungsbilanz) nach Bundesländern dargestellt.

lmlährlichen Bericht (z.T mit langen Beihen und krersweiserGliederung) wer-
den detaillierte Ergebnisse über dre Bevölkerungsentwicklung verötfentlicht.
Nachgewiesen sind u. a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen und
Ehelosungen, Geburten, Gestorbene und Wanderungen Dabei wird nach einer
Vielzahl von Merkmalen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsange-
höilgkeit differentziert. Ehelösungen werden nach Art des Urleils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer und Kinderzahl der Ehegatten aufgeschlüsselt. Dre

Gesamtwanderung ist nach Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebretes
und nach der Binnenwanderung unlergliedert. Außerdem werden Modellrech-
nungen der Bevolkerung gebracht. Zu Vergleichszwecken enthält der Bencht
bevölkerungsstatistische Zahlen frir das Ausland. Nachgewiesen sind u a.

Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen, Ehelösungen, Geborene
und Gestorbene. Darüber hinaus ist auch die Entwicklung der Bevölkerung sowie
ihre Zusammensetzung nach Aller und Familienstand dargestellt

1.S.: Sonderbeiträge (unresetmäßise Fotse)

Als 1.S.2 liegt die Allgemerne Sterbetalel 1972 für die Bundesrepublik Deut-
schland mrt ausführlichen Erläuterungen der Berechnungsmethode und der
E rg ebn isse vo r.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Staatsangehörigkeit,
Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer nachgewresen. Regional
wird nach Bundesländern und z. T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen dif-
ferenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folge bringt drese Berhe erne Fülle von Angaben aus dem Mikro-
zensus über Haushalte und Familien. Sie vermitteln - z. T. in länderweise Gliede-
rung - wichtige Strukturzahlen über Größe und Zusammensetzung der Familien
sowie über die soziale und wirtschaftliche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1.i Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1.: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit

Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des lvlikrozensus und inlormiert über
nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Die Erwerbstäligen,
Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u. a. in Bezug zur Bevölkerung
gesetzt und nach persönlichen und wirtschattlichen Merkmalen aufgegliedert.
Regional wird z.T nach Regierungsbezirken untergliederl. lnternationale Über-
sichten informieren über die Bevölkerung des Auslandes nach der Erwerbstä-
tigkert, Erwerbspersonen nach der Stellung im Beruf, Wirtschaltsabteilungen
und nach Altersgruppen sowie altersspezilische Erwerbsquoten.

4.1 .2.:Betul, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbstä-
tigen

Diese Reiheerscheint in zweijähriger Folge undweisl Ergebnissevorwregend
aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U a werden Ergebnisse über den
BihJungs- und Ausbildungsabschluß der Bevölkerung, über die Zusammenhänge
zwischen Erwerbstätigkeit und Ausbildung bzw. zwischen Beruf und Ausbildung
sowie über Arbeitsbedingungen und Pendler gebracht. Teilweise werden diese
Angaben auch für Gebietseinheiten des Bundesraumordnungsprogramms nach-
gewiesen.

4.2.: Sozialversicherungspf lichtig Beschäftigte
4.2.1: Struktur der Arbeitnehmer

VierteljährlicherscheinenindaeserReiheErgebnisseüberdiesozralversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbertnehmer (einschl. Ausländer) in tieler wirt-
schafllicher und regionaler Gliederung (bis zur Ebene der Regierungsbezirke).

Zusätzlich erscheint jährlich ein Be(cht mrt ausführlrchen Ergebnissen -
jeweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Personengruppe. Hierzu
zählen insbesondere demographische und erwerbsstatistische Merkmale wie
berufliche Tätigkeit, beruflrcher Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.
Außerdem werden Kreisergebnisse dargestellt.

4.2.2.: Entgelle und Beschäftigungsdauer der Arbeitnehmer

ln jä h rl icher Folge werden in dieser Reihe Ergebnrsse dersozialversicherungs-
p{lichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach dem Bruttoarbeitsentgelt, der
Beschättagungsdauer und weiteren sozialen Merkmalen, wie z.B. Alter,
Geschlecht, Ausbildung, Wirtschaftszweig und Eeruf dargestellt.

4.3.: Erwerbstätigkeit und Arbeitmarkt
ln dieser Reihe werden monatlich die wichtigsten kurzfristigen Daten über
ErwerbstätigkeitundArbeitsmarktdargestellt,wiez.E.dieAnzahlderErwerbsld-
trgen, die der Beschäftigten in ausgewählten Wirtschaftszweigen sowie der
Arbeitslosen und offenen Slellen.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Ore Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeordneten des
Europärschen Parlaments erscheinen in tolgender Gliederung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Bundestags-, Europa- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise; Heft 2: Vor-
läufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse nach Wahl-
kreisen; Heft 4:Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der Mdnner und Frauen nach
dem Alter; Heft 5: Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewerber für dre Wahl zum . Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Europa-, Bundestags-, und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die kreisfreien Stddte und Landkreise;
Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach kreisfreien Slädten und Landkreisen; Hert 3:
Endgültige Ergebnisse nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 4: Wahl-
beteiligung und Slimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5 :

Texrliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbewerber für
dre Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundesrepublik Deutschland.

Sonderheft
40 Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland
Dieses Heft enthält die Ergebnisse der Bundestagswahlen seit 1949, der Land-
tagswahlen seit 1946 und der Europawahlen seit'1979 nach Ländern. Außerdem
beinhaltet es Daten über Wahlbeterligung und Stimmabgabe nach Alter und
Geschlecht.

Volkszählung vom 25. Mai 1987

Die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung vom 25. l\ilai 1987 werden in meh-
reren thematisch gegliederten Heften veröItentlicht. Eine Titelliste steht auJ
Anforderung zur VerIügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe'1979

Amtliches Gemeindeverzeichnis für die Bundesrepublik Deutschland, Ausgabe
r987

Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden und Ver-
waltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland

Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetrsches und systemati-
sches Verzeichn is -
Klassifizierung der Berufe ( Systematisches und alphabetisches Verzeichnis der
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